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vierteljährlich; durch den Briefträger ins Haus gebracht 
1 au ACH, rch den Brieſträg Haus gebrach 
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Dienſtag, 12. Mai 189. 


8 
Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 8. 


1 x * 
eitung. Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 


N Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler, 
Morgen⸗Ausgabe. 


G. L. eng Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 


Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs- 

wald G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 

„. Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 

Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 

Fachklaſſen auf das Handelsminiſterium in Er⸗[Preußen einen gemeinſamen Buß⸗ und Bettag 

wägung gezogen. Es iſt jetzt um jo mehr ange⸗feſtzuſetzen. — Dieſer Antrag kommt auf der in 5 ice 

bracht, als die Verwaltung des gewerblichen Un⸗ dieſem Jahre zujammentretenden Bezirksſynode Paris, 11. Mai. (W. T. B.) Der Fürſt 

terrichtsweſens ſelbſt in neuerer Zeit vielfach zur zu Wiesbaden zur Verhandlung. Es iſt wohl von Montenegro iſt eingetroffen. 5 

Errichtung von Fachſchulen für Maſchinentech⸗ anzunehmen, daß dieſelbe gerne bereit ſein werde, In den auf eine Vermittelung zwiſchen den 

Abg. v. Rauchhaupt (konſ.) erklärt, daß niker gelangt iſt. N im Auſchluß an die Beſchlüſſe der preufifchen ſtreitenden Parteien in Chili abzielenden Unter⸗ 

Sitzung um 1 Uhr. 5 „ es, die Vorlage einem wirklich gefühlten Bebürfniß — Während bisher die Kommandirung von Generalſynode von 1885 die Feier des letzten haudlungen iſt ein Stillſtand eingetreten, in 
Am Miniſtertiſche: Nur Kemmiſſare. entſpreche, ſchließt ſich indeſſen dem Antrage auf] Offizieren der preußiſchen in die würtembergiſche Freitags im Kirchenjahre als Landes⸗Buß⸗ und hieſigen Kreiſen hält man ein völliges Scheitern 
Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt kommiſſariſche Vorberathung an. Armee und umgekehrt fi mit Auenahme der Bettag auch für den hieſigen Bezirk zu befür⸗ derſelben für wahrſcheinlich. 

die Interpellation des Grafen von Frauken⸗ Geh. Rath v. Zedlitz⸗Neukirch Hofft, Artillerie und Pioniere nur auf Generäle, Regi⸗ worten. Gerade der hieſige Bezirk empfindet die La Louviere, 11. Mai. (W. T. B.) Der 


et das Blatt 50 Pf. mehr. 
Anzeigen: die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatz 
er Pf. im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. 


bildet die erſte Berathung des Entwurfs einer 
„Wegeordnung für die Provinz Sachſen. 
2 Abg. Schreiber (frk.) beantragt Ueber⸗ 
weiſung der Vorlage an eine beſondere Kom⸗ 
miſſion von 14 Mitgliedern. 


8. K. Berlin, 11. Mai 1891. 
Preußiſcher Landtag. 

Herrenhaus. a 

f 17. Sitzung vom 11. Mai. 75 

Präſident Herzog v. Ratibor eröffnet die 


Frauk reich. - 


| gleiche Geſe urf für die in item: Adurch di i daß, wenn ei i y . a 1. regeln. iegt alſo aller Aut 
1 oft provinz ge⸗ keiten gemacht hätte und dadurch die Ausführung wirken, daß, wenn ein gemeinſamer Buß⸗ undd Oſtende, 11. Mai. (W. T. B.) Dele⸗ Gold zu regeln. Es liegt alſo aller Aulaß vor, 4 
wieſen wird? 5 a . n En beghſichtigten allgeiſſinen Aen Be 5 Bettag für alle deulſchen evangeliſchen Landes- girte der Dockarbeiter find, hier eingetroffen, um über das Gold zu wachen, und in Folge deſſen = 
ein ehe eczen; werzey hh i ſſoͤrtözhältniſſe in Agelwarteter Weiſe aufge- Urchen nicht erreichbar iſt, wenigſteus der ernſte die hieſigen Dockarbeiter aufzufordern, die Arbeit den ruſſiſchen Kredit, der beſtändig nach Gold 
N en worten „Dem Vernehm Mn wird Verſuch gemacht werde, F für die evan⸗ niederzulegen und die hier eintreffenden enaliſchen ausſchaut, zu dne g de wird vom Verhalten 
Den lebten egenſtanserder Tanesorpnünt un tieuervings dee Uebergang der? erſpäbnten]geliſchen Kirchenkörper pes Mönigreiches Kohlen nicht abzuladen n;: Maußlands abhangen⸗Köb dieſer Druck auf ſeinen 


berg, welche an die Staatsregierung die Frage 
richtet, ob in Folge der in der Stadt Breslau 
entſtandenen Schwierigkeiten die eingeleitete Ka⸗ 
naliſirung der oberen Oder aufgehalten wird, 
oder ob dieſelbe ihren ununterbrochenen Fort⸗ 
gang findet und ferner: ob in Breslau der neue 
Schifffahrtsweg durch oder um die Stadt ange⸗ 
legt wird? f 7 
Nach eingehender Begründung der Inter⸗ 
pellation durch den Interpellanten erklärt 
Miniſterial⸗Direktor Schulz namens des 
durch Unwohlſein verhinderten Miniſters der 
öffentlichen Arbeiten auf die erſte Frage, daß die 
Kanaliſirung der Oder durch die noch ſchweben⸗ 
den Schwierigkeiten nicht aufgehalten werden 


daß es gelingen werde, wie im Herrenhauſe, fo 
auch hier eine Verſtändigung über dieſe Vor⸗ 
lage herbeizuführen, ſo daß das 1 noch in 
der gegenwärtigen Seſſion zum Abſchluß gelange. 
Die Vorlage geht an eine beſondere Kom⸗ 
miſſion von 14 Mitgliedern. 
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft. 
Nächſte Sitzung: Dienſtag 12 Uhr. 
Tagesordnung: Kleinere Vorlagen. 
Schluß 1 Uhr. . 


Deutſchland. 


N C Berlin, 11. Mai. In der Spezial- 
berathung des preußiſchen Staatshaushaltsetats 


mentskommandeure und etatsmäßige Stabsoffi⸗ 
ziere beſchränkte, hat ſich jetzt ein weiterer Aus⸗ 
tauſch von Offizieren in der Infanterie vollzogen, 
indem auch Bataillonskommandeure, Hauptleute 
und Lieutenants wechſelſeitig kommandirt werden. 
Es wird damit augenſcheinlich ein Ausgleich der 


kalen Preſſe in 
ſchüren, für das 13. a NE Armee⸗ 
korps im Verhältniß zur preußiſchen Armee 
außerordentlich günſtig geſtaltet haben. So iſt 
z. B. der jüngſt ernaunte würtembergiſche Regi⸗ 
mentskommandeur der Infanterie Offtzier von 
1865, während die älteren Oberſtlieutenants, der 


in Nr. 1 der Begründung zu dem betreffenden 
Geſetzentwurf dargelegten Mißſtände in beſonders 
lebhafter Weiſe. Iſt er doch rings umgeben von 
einer Reihe von Gebieten, die alle zu ganz ver⸗ 
ſchiedenen Terminen Bußtag haben: Rheinpro⸗ 
vinz Frankfurt, Heſſen⸗Kaſſel, Großherzogthum 


Beförderungsverhältniſſe angebahnt, die ſich, ganz Heſſen, das früher homburgiſche Gebiet. Welche 
entgegen den Auslaſſungen der ſüddeutſchen radi⸗ Mißſtände ſich daraus ergaben, vermag nur der 
Verbindung mit Skandal⸗Bro⸗ ganz zu verſteheu, der es aus Erfahrung kennen 


gelernt hat. Der Geſetzentwurf iſt deshalb mit 
Freuden zu begrüßen. 

Weimar, 10. Mai Der Kaiſer ſandte, 
wie das „Bur. Herold“ meldet, nach der Parade 
in Köln dem Großherzog von Sachſen⸗Weimar⸗ 
Eiſenach folgendes Telegramm: 


Ausſtand der Arbeiter in den Kohlen⸗ und Hütten⸗ 
werken des Zentralbaſſins hat an Ausdehnung 
etwas zugenommen. 
Fourmies, 11. Mai. (W. T. B.) Die 
Arbeit iſt überall wieder aufgenommen, außer 
in der Webe⸗Induſtrie. Der Agitator Nuline 
wurde heute früh in Avesnes ohne Widerſtand 
verhaftet. 
FJourmies, 10. Mai. (W. T. B.) In 
einer heute hier abgehaltenen Arbeiterverſamm⸗ 
lung wurde ein Tadelsvotum gegen Flognet be⸗ 
ſchloſſen, weil dieſer es ablehute, die Arbeiter⸗ 
delegation zu empfangen. 
Calais, 10. Mai. (W. T. B.) Heute 
wurde hier ein Proteſtmeeting wegen der Vor» 


i ; : ; iche Ergebniſſen der Be⸗ 5 - 15 12 R Aude ; 2 

würde. Die eingeleiteten ſpeziellen Vorarbeiten find, abweichend don den preußiſchen Armee ihr Offtzierpatent von 1858 Ich habe Dein Küraſſier⸗Regiment bei der gänge in Fourmies abgehallen. Ein aus mehr 
thung des Reichshaushaltsetats, bei welcher 9 . * 05 ak 2 : 

haben ihren ungehinderten Fortgang, das Projekt) dn k und 1859 haben.  Mehulich iſt es mit den Ba⸗ heutigen Parade in ganz vorzüglicher Verfaſſung als 1000 Perſonen gebilveter Zug ſetzte ſich nach 

= Kanaliſtrung lie von der 15 — in welcher eine Ermäßigung der Malrikularumlagen um 5 hulich if ö gen P gan vorzüglich faſſung e 


Weiſe der Schifffahrtsverkehr in Breslau ſelbſt 
geregelt werden wird, vollſtändig unabhängig. 
Die zweite Frage könne in dieſem Augenblick 
nicht beantwortet werden, die Verhandlungen 
ſeien noch nicht abgeſchloſſen. Mit einiger Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit könne er indeſſen erklären, daß die 
Staatsregierung ſich ihrerſeits für den Um⸗ 
gehungskanal entſcheiden werde. 

Graf Udo zu Stolberg erklärt, daß 
er nach dieſer Antwort von ſeiner Abſicht, eine 
e der Interpellation zu beautragen, 
abſtehe. . * 

Die Bericht über die Verwendung des Er⸗ 
löſes für verkaufte Berliner Stadtbahnparzellen 
und betr. die Ausführung von verſchiedenen Be⸗ 
ſtimmungen der Eiſenbahn⸗Verſtaatlichungsgeſetze 
werden ohne Diskuſſton durch Kenntnißnahme 
für erledigt erklärt. So arg 
»Es folgen Petitionsberichte. == 2 
Eine Petition des Redakteurs Horn u. Gen. 
in Berlin um Aenderung der Eiſenbahn⸗ 
Perſonen⸗Tarife im Berliner Vorortsverkehr wird 
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt mit 
Pückſicht hauptſächlich auf die von dem Regie⸗ 
kungskommiſſar in der Kommiſſion abgegebene 
Erklärung, daß die Verhandlungen über die an⸗ 
geregte Frage bereits eingeleitet ſeien. : 
„ee Durch Uebergang zur Tagesordnung wird 
ferner erledigt eine Petition des Stadtverordneten 
Jucho u. Gen. zu Dortmund um Herbeiführung 
von Maßuahmen, daß die Wahl von Stadtver⸗ 
ordneten ꝛc. in mehreren Wahllokalen ſtattſindet, 
ohne die Stadtgemeinde in verſchiedene Wahl⸗ 
bezirke zu zerlegen Busse. 


0,00003 Prozent der Geſammtſumme. 


rund 8 Millionen Mark gegen den Entwurf er⸗ 
zielt wurde, nur ſehr wenige Aenderungen vor⸗ 
genommen. Abgeſehen von zwei größeren, theils 
lediglich durchlaufenden, theils wenigſtens den 
Jahresbedarf nicht berührenden Poſten ſind bei 
den dauernden Ausgaben nur im Juſtizetat Ver⸗ 
änderungen vorgekommen, und zwar durch 
Streichung einer neugeforderten Senatspräſidenten⸗ 
ſtelle an dem Oberlandesgericht in Breslau, wo⸗ 
durch an Gehalt und Wohnungsgeldzuſchuß im 
Ganzen 9600 Mark abgeſetzt find, und durch 
81 4390 von Ortszulagen im Geſammtbetrage 
von 4 Mark. Es iſt ſomit eine Herabſetzung 
der dauernden Ausgaben um 5250 Mark erzielt, 
gegenüber einem Geſammtbetrage der letzteren 
don 1,670, 979,451 Mark, mithin um rund 


Im Extraordinarium ſind im Etat der 
Bauverwaltung 100,000 Mark für den Ans und 
Umbau eines Flügels des königlichen Schloſſes 
in Stettin und im Etat des Kultusminiſteriums 
zwei kleine Baulen im Geſammtkoſtenbetrage von 
62,610 Mark, zuſammen alſo 162,610 Mark, 
bei einem Geſammtbetrage der einmaligen Aus⸗ 
gaben von rund 50 Millionen Mark, mithin 
rund 3 Promille, abgeſetzt. Man wird durch 
dieſe Ergebniſſe beſtätigt finden, daß bei Auf⸗ 
ſtellung des Etats für 1891—92 mit der näm⸗ 
lichen Sparſamkeit und Vorſicht vorgegangen iſt 
wie bisher. Auch während der ſoeben abge⸗ 
ſchloſſenen Etatsberathung und namentlich wieder⸗ 
um zum Kultusetat find aus der Mitte der 
Volksvertretung eine Reihe von Wünſchen auf 
Ausgabevermehrung laut geworden, deren Be⸗ 


taillonskommaudenren beſtellt, deren mehrere ihre 
Offizierernennüng 1870 erhalten, während es in 
der preußiſchen Armee eine nicht unerhebliche An⸗ 
zahl von Hauptleuten giebt, die bereits 1866 
zum Offizier befördert wurden. In den Lieute⸗ 
nantsgraden iſt das würtembergiſche Armeekorps 
im Verhältniß zur preußiſchen Armee ungünſtiger 
geſtaltet. In der Kavallerie ſind Verſchieden⸗ 
heiten in Rückſicht auf die Anciennetätsverhält⸗ 
niſſe nicht vorhanden; anders geſtaltet ſich das 
Verhältniß der Feldartillerie; es ſind in der 
würtembergiſchen Feldartillerie mehrere Abthei⸗ 
lungs⸗Kommandeure mit dem Offizier patent von 
1870, während in der preußiſchen Feldartillerie 
noch viele Hauptleute mit Lieutenantspatent von 
1868 und 1869 auf die Ernennung zum Major 
hoffen. In den niederen Graden der Feld⸗ 
artillerie iſt eine Verſchiedenheit nicht vorhanden. 
Ohne Zweifel fördert, wie oben erſichtlich, das 
Entgegenkommen der preußiſchen Heeresleitung, 
zu dem die Satzungen der Konvention in keiner 
Weiſe N die Beförderungsverhältniſſe 
des würtemberziſchen Armeekorrs ſehr. . 
Schlitz, 11. Mai. (W. T. B.) Se. Ma 
jeſtät der Kaiſer unternimmt heute Mittag 
einen Ausflug auf den Richthof, den Sommer⸗ 
aufenthalt des Grafen Görtz, in deſſen Nähe ein 
Fuchsgraben ſtattfindet, und beabſichtigt Abends 
9 Uhr die Rückreiſe anzutreten. en 
Koblenz, 11. Mai. Wie nach der „Köln. 


Ztg.“ in Petersburg verlautet, hätte Gurko einen to 
xtra⸗Kredit verlangt zur Abſchiebung der in ſein E 


Gouvernement gebrachten Moskauer Juden. 


Köln, 11. 


Mai. Wie die „Köln. Zig.“ aus 


gefunden. Daſſelbe machte einen fo ausgezeich⸗ 
neten Parademarſch, wie Ich von einem Linien⸗ 
regiment noch nicht geſehen habe. Es freut 
Mich, Dir dies mittheilen zu können, weil Je 
weiß, wie ſehr Du an Deinem Regiment häugſt. 
Wilhelm.“ 

Helgoland, 11. Mai. (W. T. B.) Bei 
dem geſtrigen Feſtdiner anläßlich der Eröffnungs— 
fahrt des hamburgiſchen Schnelldampfers „Cobra“ 
brachte der Staatsminiſter v. Bötticher einen 
Toaſt auf Se. Majeſtät den Kaiſer aus, welcher 
unter den Klängen der Nationalhymne jubelnd 
aufgenommen wurde. Regierungs⸗Rath Kelch 
theilte den Gruß Sr. Majeſtät des Kaiſers an 
die Ballinſche Ryederei und die Helgoländer mit. 
Ter Reichstagspräſident v. Levetzow trank auf 
die Rhederei. Noch andere Toaſte, darunter 
auch der Dank der Inſel Helgoland, wurden 
ausgebracht. Um 10 Uhr wurde an Bord der 
„Cobra“ ein Fenerwerk abgebrannt, worauf ein 
Ball die Feſttheilnehmer vereinte. Die Rück⸗ 
15 nach Hamburg findet heute um 12½ Uhr 
alt. 

Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 11. Mai. (W. T. B.) Bei dem 
geſtrigen Empfange des Präſidiums des Abgeord⸗ 
netenhauſes beantwortete. der Kaiſer die huldi⸗ 
geude Anſprache des Präſidenten Smolka mit 
dem Ausdrucke des gnädigſten Dankes für die 
Leyalitätskundgebung des Hanſes, unter Be⸗ 
nung der beſouderen Befriedigung über die 
inmüthigkeit bei dem bezüglichen Beſchluſſe des 
auſes. Im Laufe der Audienz wiederholte der 
aiſer ſeine Freude über die Kundgebung des 


demſelben mit dem engliſchen Deputirten Cun⸗ 
ningham Graham an der Spitze nach dem Kirch» 
hoje in Bewegung, um dort Kränze niederzu⸗ 
legen. Als die Polizei den Theilnehmern an der 
Kundgebung den Eintritt in den Kirchhof ver⸗ 
wehrte, kehrten dieſelben ohne Zwiſchenfall in die 
Stadt zurück. Heute Abend wird ein weite⸗ 
res Meeting in der Salle Elyſee abgehalten 
werden. * 

Calais, 11. Mai. 
tirte Cunningham ⸗Graham iſt in v»eriger 
a verhaftet und nach England eingeſchifft 
werden. 5 


5 Italien. 


Rom, 11. Mai. Wie die Blätter melden 
hat der Miniſterrath nach Anhörung des Vor 
trages des Schatzminiſters, welcher den Voran⸗ 
ſchlag in den Einnahmen um weitere 10 Mil 
lionen herabzuſetzen für nothwendig erklärte, den 
Beſchluß gefaßt, behufs Herſtellung des Gleich⸗ 
gewichts im Parlament eine Steuervorlage ein⸗ 
zubringen. Damit iſt das Programm des Ka⸗ 
binets zum erſten Mal durchbrochen. 7 

Crispi iſt zur Erholung nach Neapel gereiſt; 
er iſt ſehr ſchwach. N 

Spanien und Portugal. 8 

Madrid, 11. Mai. (Hirſchs T. B.) Die 
Erneuernngswahl der Hälfte eines jeden Ge⸗ 
meinderathes hat geſtern ſtattgefunden. In 
Madrid wurden 10 Konſervative, 5 Liberale und 
5 Republikaner gewählt. Nach offiziellen De⸗ 
peſchen fällt das Reſultat in den meiſten großen 
Provinzialſtädten zu Gunſten der Konſervativen 


8 8 i i ' : Sofia berichtet, ließ die ruſſiſche Neyterung durch Hauſes, welche feinen wohlwollenden Intentienen und der Republikaner aus, befonders die Zahl 
Hierauf vertagt ſich das Hans. rechtigung feitens der Staatsregierung vielfach den deutſchen Geſandten abermals die Austrei- don ſor nn x : 185 4 
Nächste Sitzung: Dienſtag 11 Uhr. anzuerkennen war, denen aber wegen Mangel an bung eines ruſſiſchen Nibiliften Namens Kablo⸗ ee entſpreche, und drückte die Hoffnung] der letzteren hat in den größeren Städten zuge⸗ 


Tagesordnung: Einkommenſteuergeſetz und 
Wild igeſetz. nz a 
chluß 31, Uhr. ei, DE 


Mitteln die Befriedigung bisher verſagt werden 
mußte. Andererſeits wird nicht daraaf gerechnet 
werden können, daß die eigenen. Einnahmen 


tow, Bahnhofs⸗Vorſtehers in Baſardſchigk, ſor⸗ Adre 


dern. Indeſſen iſt eine Perſönlichkeit dieſes Na⸗ 


den Wuuſch aus, daß die durch Entfall der 
ßdebatte gewonnene Zeit der Erledigung 
zuhlreicher wichtiger 1 Haier gewidmet werde. 


nommen, während in den kleineren Provinzial⸗ 
ſtädten meiſt Konſervative ſiegten. Die Nieder⸗ 
lage der Liberalen iſt der Unzufriedenheit des 


/ g eg mens in Bulgarien durchaus unbekaunt. Schlieflich ; 5 : 
2 Preußens, unter denen die von der Reform der Wi 8 Schließlich ſprach der Kaiſer dem Präſidenten Volkes zuzuſchreiben, welches ſich gegen das 
— : are e ferner gemeldet wird, legte Rußland 8 ö ni „Präſiden⸗ N , ee { an 
Abgeordnefel Haus. Einkommenſteuer zu erhoffenden Mehreinnahmen eine eingehende Rechnung von 600,000 Rubel Smolka file feine Initiative, dem au Präfidens | Schlaffe Verhalten der Parlamentsführer empört. 


86. Sitzung vom 11. Mai. 


. Präſident v. Köller eröffnet die 
um 11 uhr.. 
Am Miniſtertiſche: Nur Kommiſſare. 
Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt 
der dritte Bericht der Wahlprüfungs⸗Kommiſſion 
über die Wahl des Abg. Dr. Stüve (frk.) im 
2. Wahlbezirk des Regierungsbezirks Osnabrück. 
Die Wahl iſt vom Haufe beanſtandet und Be⸗ 
weiserhebung über die Behauptungen des da⸗ 
gegen erhobenen Proteſtes angeordnet worden. 
Dieſe Erhebungen haben die Kommiſſion zu dem 
Autrage geführt, die Wahl des Abg. Dr. Stüve 
für ungültig zu erklären und das Haus ſchließt 

ſich dieſem Antrage ohne Diskuſſion an. 

Der Geſetzentwurf betr. die Abänderung 

von Amtsgerichtsbezirken paſſirt debattelos die 
dritte Leſung. . 
Es folgt die Berathung des Geſetzentwurfs 
betr. die Heranziehung der Fabriken u. ſ. w. mit 
Vorausleiſtungen für den Wegebau in der Pro⸗ 
vinz Schleswig ⸗Holſtein mit Ausnahme des 
. Herzogthum Lauenburg. 


Sitzung 


bekanntlich von der etatsmäßigen Verwendung 
ausgeſchloſſen werden folfen, über die für das 
laufende Jahr veranſchlagten Summen hinaus 
für bie nächſte Zeit werden in Rechnung geſtellt 
werden können. Die Iſtergebniſſe wichtiger Ein⸗ 
nahmeverwaltungen in dem abgelaufenen Etats⸗ 
jahre, vor Allem der Eiſenbahnverwaltung, bei 
welcher die Mehrausgaben die Mehreinnahmen 
überſteigen und daher ſtatt eines Mehrüber⸗ 
ſchuſſes von 43 Millionen Mark, wie im Jahre 
1889—90, ein Minderüberſchuß zu erwarten iſt, 
laſſen es indeß als zweifelhaft erſcheinen, ob 
auf Ueberſchüſſe aus den ſogenannten Betriebs⸗ 
und Einnahmeverwaltungen in der für das 
laufende Jahr im Etat angeſetzten Höhe in der 
nächſten Zukunft wird gerechnet werden können. 
Für Preußen bleibt daher die ſorgſamſte und 
ſparſamſte Finanzwirthſchaft nach wie vor ein 
Gebot unbedingter Nothwendigkeit. 

‚— So weit bis jetzt bekannt, dürfte Se. 
Majeſtät der Kaiſer morgen im Laufe des Tages 
wieder im Neuen Palais eintreffen, doch ſind 
ſichere Nachrichten über die Ankunftszeit noch 
nicht hierher gelangt. 


Landlagsabgeordnete Kaplan Dasbach iſt lange 


vor für Waffen⸗Lieferungen, welche Bulgarien den w 


Rußland ſchulde. 
Trier, 7. Mai. Der klerikale Agitator 
Zeit hindurch der Beſchützer und Freund des 
ſozialdemokratiſchen Rechtsſchutzvereins der Saar⸗ 
berglente geweſen. Seine Blätter gaben im 
Saargebiet den Ton an, er konnte Streiks 
machen und verhindern. Das hat ſich, ſo 
ſchreibt man der „Magd. Ztg.“, jetzt gründlich 
geändert. Die Ultramontanen haben ihre Herr⸗ 
ſchaft auch über die Saarbergleute vollkommen 
verloren und von Herrn Dasbach mögen die 
Bergleute nichts mehr wiſſen. Wie ſehr die 
Freundſchaft zwiſchen Herrn Dasbach und dem 
Rechtsſchutzverein erkaltet iſt, geht am dentlich 
ſten daraus hervor, daß Herr Dasbach dem 
Verein eine Rechnung geſchickt hat. Die Berg⸗ 
leute lebten bislang der Meinung, die Dashach⸗ 
ſchen Blätter hätten ihre Vereinsanzeigen unent⸗ 
geltlich aufgenommen und jetzt ſollen fie plötzlich 
600 Mark dafür bezahlen. Bei den Preßpro⸗ 
zeſſen der Dasbachſchen Blätter find die Mit- 


ten v. Chlumecky für feine patriotiſchen Worte 
ärmſten Dank aus. 

Wien, 11. Mai. (W. T. B.) Der Buch⸗ 
drucker⸗Ausſtiand dauert fort. Die Zahl der 
Streikenden beträgt gegen dreitauſend. 

Wien, 11. Mai. (W. T. B.) Abgeord⸗ 
netenhang. Der Präſident Smolka machte dem 
Hauſe Mittheilungen über den Empfang des 
Präſldiums durch den Kaiſer, dieſelben wurden 
von den Abgeordneten ſtehend zur Keuntniß ge⸗ 
nommen. Der Handelsminiſter Marquis Bac 
quehem legte alsdann das in der letzten Herbſt⸗ 
ſeſſion unerledigt gebliebene Uebereinkommen, be⸗ 
treffend die Verſtaatlichung der Enzherzog⸗ 
Albrechtbahn, wieder vor. Die Abgg. Luzzatto 
und Genoſſen beantragten darauf die Errichtung 
einer italieniſchen Univerſität oder wenigſtens 
einer italieniſchen Rechtsakademie in Trieſt. 

Teplitz 11. Mai. (Hirſchs T. B.) Im 
hieſigen Kohlenrevier find heute alle Belegſchaften 
angeſahren. Nach Dux find 20 Gendarmen ver: 
legt worden. In Triebſchitz wird auf allen 
Werken geſtreikt; es herrſcht aber überall voll⸗ 
ſtändige Ruhe. 


Im Allgemeinen ſind die Wahlen ruhig verlaufen. 
Großbritannien und Irlaud. 
London. Die Juden beſitzen kein Landreich 

und können daher nicht, wie König Humbert den 

Vereinigten Staaten gegenüber, ihr Mißfallen 

über die ruſſiſche Judenhetze durch eine diploma⸗ 

tiſche Note oder die 1 9 2. Peters⸗ 
burger Geſandten ausdrücken. Dafür herrſchen 
ſie um ſo mächtiger im Reiche des Geldes: und 
ihr Finanzkönig, Lord Rothſchild, hat ſchon dit 
Ruſſen feinen Groll durch die Untergrabung den 
neueſten Umwaudlungsanleihe nachdrückliche, 
fühlen laſſen, als zwanzig Noten es vermocht' 
hätten. Die Zumuthung war auch etwas zu 
ſtark, daß die Juden die ruſſiſchen Koffer gerade 
in dem Augenblicke wieder füllen ſollten, als in 

Rußland die Judenhetze großen Maßſtabs in Scene 

geſetzt wurde. Trotzdem wäre die Umwandlungs⸗ 

anleihe vielleicht gelungen, wenn nicht von Lon⸗ 
don und in zweiter Linie von Newyork aus leb⸗ 
hafter Widerſpruch erfolgt wäre; und fo wie die 

Finanzverhältniſſe ſich hier entwickelt haben, iſt 

der Londoner Einſpruch ansſchlaggebend. Seit? 


g. v. Jagow (konſ.) will auf Grund — Ihre Majeſtät die Kaiſerin und Königi glieder des Rechtsſchutzvereins ſtets energiſch für Peſt, 10. Mai. (Hirſchs T. B.) Der dem das Haus Baring zuſammengebrochen, ſind 
emachter Erfahrungen mit d i zurend ihr 1755 zuigin ihn eingetreten, und zwar ohne Zeugengebühren gaze nenn rn Kral ; BR „die Londoner Rothſchildo, die ſich bis dahin mit 
2 F den Aeli beſuchte während ihrer hieſigen Anweſenheit am ihn eing In Anbetracht deſſen hat der Reichsftuanzufuiſter Kala hielt heute in der Barings in die inanzfupremalie theilten, Allein⸗ 


möglichſt freien Spielraum laſſeu, macht ver⸗ 
ſchiedene Bedenken gegen die Vorlage geltend und 
beſtreitet, daß das Bedürfuiß für dieſe Vorlage 
überall nachgewieſen ſei. 

Geh. Rath v. Zedlitz⸗Neukirch be⸗ 
merkt, daß die angeregten Bedenken auf die 
ſämmtlichen, bereits beſtehenden Wegebauord⸗ 


nungen zutreffen würden und daß, wenn ſie an⸗ 3 


erkannt würden, dieſelben nur durch eine allge⸗ 
meine Novelle würden beſeitigt werden können. 
Es ſei nicht unwahrſcheinlich, daß eine ſolche dem 
Landtage noch in der gegenwärtigen Seſſion zu⸗ 
gehen werde. 


Sonnabend das Atelier des Profeſſors Begas, 
entſprach demnächſt einer Einladung J. k. H. der 
Erbprinzeſſin von Sachſen⸗Meiningen und ver⸗ 
weilte am Nachmittage mit ihrer Umgebung län⸗ 
Pit Zeit in der internationalen Kunſtausſtellung. 
it dem Schnellzuge um 4 Uhr Nachmittags er⸗ 
folgte die Rückkehr nach dem Neuen Palais. Ge⸗ 
en Abend unternahm die Kaiſerin eine Ausfahrt 
in die Gegend von Werder, um die gegenwärtig 
dort in herrlicher Baumblüthe ſtehenden Gärten 
in Augenſchein zu nehmen. 
— Ihre Majeſtät die Kaiſerin verblieb am 
Sonntag während der Vormittagsſtunden mit 


u beauſpruchen. ö 
Borland des Rechtsſchutzvereins folgende Auf⸗ 
forderung erlaſſen: „Alle Mitglieder, die für 
Kaplan Dasbach oder deſſen Bevollmächtigten 
von 1889 bis Januar 1890 nämlich im Verhör 
oder in ſonſtigen Angelegenheiten unentgeltlich was 
gethan, werden gebeten, weil auch die Firma uns eine 
Rechnung von 600 Mark eingeſchickt hat, die 
Rechnungen ſobald als möglich an das Bureau 
zu Vildſtock eingehen zu laſſen. Warten, Vor⸗ 
ſitzender.“ 

Aus Naſſau. Der Geſetzentwurf belref⸗ 
fend die Verlegung der Landes⸗Buß⸗ und Bet⸗ 
tage findet hier ein großes Intereſſe. Wir in 


Akademie der Wiſſenſchaften eine Gedenkrede auf 
den Grafen Andraſſy. Ueber die Politik des 
Letzteren ſagte Kallay: Der einzige Irrthum An⸗ 
draſſys fer geweſen, daran zu glauben, daß in 
der orientalischen Frage nach dem Berliner Kon⸗ 
greſſe ein freundſchaftliches Einverſtändniß mit 
Rußland möglich ſei. Kallay deutete an, 
daß die Wege Oeſterreichs und Rußlands 
im Orient ſtets auseinander geheimvilrden, 
Belgien. 

Gent, 11. Mai. (W. T. B.) Etwa 
400 Dockarbeiter haben heute den Ausſtand be⸗ 
gonnen. 


herrſcher geworden; und da ſie gleichzeitig ſich 
vor dem Pariſer Hauſe durch größere Maßhal⸗ 
tung und Abwägung auszeichneten, haben ſie auch 
in der Familiengruppe ſelbſt die erſte Stellung 
ſich erobert. Indeſſen iſt die neue Krone durch⸗ 
aus nicht dornenfrei; ſie legt ihnen eine allge⸗ 
meine Verantwortlichkeit für den Stand des 
Geldmarktes auf und nöthigt ſie, dort einzutre⸗ 
ten, wo die Bank of England in Folge ihres 
geringen Vaarſchatzes nicht ausreicht. Ein ſol⸗ 
cher Fall liegt eben jetzt wieder vor, da Rußland 
feinen Plan, dem europfiſchen Markte Gold zu 
entziehen und feſtzulegen, mittelbar und un⸗ 


Abg. Fürgenſen (matt) wünſcht mög⸗ den kaiſerlichen Prinzen im Neuen Palais und Naſſau haben bisher keinen beſonderen Buß- und Charleroi, 11. Mai. (W. T. B.) Die mittelbar verfolgt; mittelbar durch die 
richſt baldige RR — Geehrt 5 empfing daſelbſt am Mittag einige Beſuche. Auch r ſondern der Charfreitag iſt zugleich als Lage hat ſich durch den heute Morgen erfolgten Umwandlungs⸗ Anleihen, deren Baar + Evs 
Abg. v. Bülow- Wanvsbeck (freikonſ.) während der Nachmittagsſtunden verblieb die er⸗ 


wüunſcht, daß die Kreiſe und Stadtgemeinden, 
welche die Vorlage ausſchließt, berechtigt ſein 
ſollen, Anträge auf Heranziehung der betheiligten 
Fabriken zu angemeſſenen Beiträgen zur Unter⸗ 
haltung der Wege zu ſtellen. 
„Die Abgg. Frhr. v. Los (Zr) und 
Knebel (natl) ſprechen ihre Befriedigung dar⸗ 
über 99 daß heute noch ein gleiches Geſetz für 
die Rheinprovinz zur Berathung ſtehe, deſſen 
Bedürfniß von dem rheiniſchen Provinzialland⸗ 
tage einſtimmig anerkannt fei, 5 
„Abg. Hanſen rk.) beantragt Ueber⸗ 
weiſung der Vorlage an eine Kommiſſion zur 
Vorberathung. 
Geh. Rath 


e . EHRT chulen bezw. Oderrealſchulen verbundenen Fach⸗ ſelben Gegenſtande be bude. Sie nahm fol⸗ von Militär überraſcht und verhaftet. Judenhetze und der finanziellen Bedenken gegen 0 
Abg. v. Rauchhaupt (fd aſſen für Maſchinentechniker. Schon im Jahre genden Antrag an: Shnode erkennt die Zweck⸗ Lüttich, 11. Mai. (W. T. B.) Unge⸗ Rußlands Verhältniſſe zum europäiſchen Markte 


dieſe Annahme, ohne vorherige 
berathung. ++... a 


lauchte Frau mit den Prinzen im Neuen Palais 
und unternahm alsdann eine Promenade in der 
nächſten Umgebung und den Parkanlagen. — 
Heute Morgen hat die Kaiſerin mit ihrer Be⸗ 
gleitung einen Spazierritt durch die nächſte Um⸗ 


ſolcher beſtimmt. Zu naſſauiſchen Zeiten ſchrieb Eintritt der Hüttenarbeiter in die Streilbewegung gebniß dem Kriegsſchatze zufließt, und unmittel⸗ 


für dieſen Tag der Herzog die Texte für Vor⸗ 
und Nachmittagspredigt vor. Dies hat ſeit der 
Einverleibung in Preußen aufgehört. So ſehr 
nun auch der Charfreitag gewiß zur Buße zu 
als Charfreitag die überwiegende und der Buß⸗ 
das Bedürfniß eines beſonderen Bußtages aner⸗ 
kannt worden. In der Bezirksſynode vom Jahre 
1885 wurde der Antrag geſtellt: den von ber 
Generalſynode in Berlin beſtimmten Tag für 
einen allgemeinen Buß⸗ und Bettag auch für 
den Bezirk des Konſiſtoriums zu Wiesbaden an⸗ 
zunehmen. Der Antrag, weil zu ſpät einge⸗ 
bracht, konnte nicht mehr zur Verhandlung kom⸗ 
men. Doch war man in der Synode der An⸗ 
nahme wohl geneigt. Im Jahre 1890 hat ſich 
die Kreisſynode Herborn⸗Dillenburg mit dem⸗ 


mäßigkeit eines beſonderen Landes⸗Buß⸗ und 
Bettages an und bedauert die auf dieſem Ge⸗ 
biete 25 chende Zerſplitterung in unſerer evan⸗ 
geliſchen Kirche. Sie richtet deshalb an die Be⸗ 
zirksſhuode den Antrag: dieſelbe wolle dahin 


verſchlimmert. Sämmtliche Arbeiter der Werke 
von Marchienne au Pont und Moncean find aus⸗ 
ſtändig und fordern das allgemeine Stimmrecht 
und Erhöhung der Löhne. In mehreren Kohlen⸗ 


wecken geeignet iſt, ſo iſt doch ſeine Bedeutung werken zeigt ſich eine leichte Wiederaufnahme der Mal vor dem des Hauſes Baring. 


Arbeit, dennoch iſt die Zahl der ausſtändigen 


den Hüttenwerken um 5000 geſtiegen. Insge⸗ 
ſammt ſtreiken gegenwärtig im Becken von Char⸗ 
leroi 34,000 Arbeiter. Auch die Werke von 
Conillet 82 75 in Folge Kohlenmangels, man 
hofft indeß, die Arbeit binnen Kurzem wieder 
aufnehmen zu können. Die Ruhe iſt in dem 
ganzen Bezirk nirgends geſtört worden. 

Lüttich, 11. Mai. In der Nähe von Mon⸗ 


ſenbahnbrücke der Linie Lüttich⸗Luxemburg ab⸗ 
zureißen. Während der Arbeit wurden ſie jedoch 


achtet der Meetings, in denen die Weiterführung 
des Streiks angerathen wurde, macht ſich in 
den Kohlengruben der hieſigen Gegend und noch 


und Seraing eine Beſſerung der Lage bemerkbar. 


Eine verſuchten geſtern Abend Ausſtändige, eine im voraus die Koſten für den zukünftigen 
E 


bar durch die Einziehung ſeines hieſigen Gold 
ſchatzes. Schon zwei Mal beſchleunigte es da⸗ 
durch Finanzkataſtrophen, das erſte Mal vor dem 
Krach des Komtoir d'Escompte und das zweite 
Auch jetzt 
ſoll es mit der Einziehung des hier liegenden 


tag kommt zu kurz. Deshalb iſt auch in Naſſau Arbeiter in Folge der Einſtellung der Arbeit in Goldreſtes drohen, der mehrere Millionen be⸗ 


tragen mag; aber daun wäre es wenigſtens ans 
Ende feiner Unheilſtiftung gelangt, während jede 
neue Umwandlungsanleihe dies nur auſſchiebt 
Auf die Bedürfniſſe des europäiſchen Marktes 
Rückſicht zu nehmen, fällt Rußland auch nich! 
im Entfernteſten ein. Es leitet Frankreich am 
Gäugelbande der Rache und läßt ſich von dem⸗ 
ſelben in Geſtalt der Umwandlungsauleihen 5 

rieg 
ahlen. London hat bis jetzt dieſem Spiel zuges 
ar nun aber wird unter dem Eindrucke der 


dagegen thatkräſtig Stellung genommen. Im 
Laufe des Sommers ſollen hier große Gold⸗ 
bedürfniſſe eintreten in Folge der Erhöhung des 


mehr in denen bei Herſtal, Jemappes, Tilleur Weizenpreiſes; die Zahlungen für das e 


Getreide ſind in Braſilien und Kalifornien in 


Der engliſche Depu⸗ 


en 


BVBtertin, den 11. Mai 1891. 
Deutſche Fonds, Pfand- und Mentenbrieſe. N 
Deutſche R.⸗Anl. 4% 109,168 Schl.⸗Hlſt.⸗Pfdl. 8½% —— 

do. do. 31 2% 99,09 Weſtfäliſch. do. 4% 103, 00% 
Pr. Conſol. Anl. 4% 105, do. do. 91% —,.— 

do. do. 91% 99,20 60 Weſtpr. ritterſch. 37% 96,60 0 
Peeug, * 505 100,90 & 94 Ribr. 490 102/40 5. 
. 0. 


redit, der ſchon geſtern hier in einem Fall 
ruſſiſcher Werthpapiere zur Geltung kam, größern 
Umfang annimmt. Jedeufalls fehit es nicht an 
engliſchen und amerikauiſchen jüdiſchen Bank⸗ 
hänſern, welche einen Feldzug gegen ruſſiſche 
Papiere lebhaft unterſtützen würden. 
udon, 11. Mai. Nach Meldungen aus 
Shangyvai hat der Ban der Bahn von Kaping 
nach Shanki und Kwan begonnen. Die Einge⸗ 
borenen zeigen ſich jedoch dem Unternehmen ſehr 
feindlich gefinnt, fo daß ein Theil der englifchen 
Ingenieure und Beamten, welche den Bahnbau P 
leiten, bande wurden, an verſchiedenen Punk⸗ 


Reiterverems fand auf theilweiſer neu eingerich- dieſer für uns ſo wichtige Poſten erledigt wird. Glasgow, 11. Mar. Vormittags 11 Uhr 
teten Bahn, hinter Torney ſtatt, vor Allem war Möchte es nur gelingen, einen würdigen Erſatz 5 Min. Roheiſen. Mixed numbres war⸗ 
Flau. N 


eingetreten, freilich nicht zum Vortheil, denn die Hebel des Volkslebens kennt und da einzu⸗ Viehmarkt. 
Alles befaud ſich im Staube. Bei jedem Schritt ſetzen verſteht, wo es nöthig iſt, um den ſozialen Berlin, 11. Mai. Städtiſcher Zentral⸗ 
der Menſcheu, bei jedem Tritt der Pferde wir⸗ Fortſchritt zu fördern. — Wegen Einrichtung dee Amtlicher Bericht der Direktion. Seit de Strate, 3% 5950 0 | Kur Aen. 4% 4040 5. 
beiten dichte Staubwolken auf und bald bedeckte einer Gasanſtalt wird gegenwärtig von Seiten geſtern und beute, alſo mit Einſchluß des Vor⸗ Berk. Stadt-ObL. 313% 8 60 @ | Lauenburg. Ntbr. 4 102,40 8) 
eine dichte Staubſchicht nicht nur die Kleidungsstücke, einer Aktiengeſellſchaft mit unſerer e ſtauden am kleinen Markt zum Verkauf: de. de. neue 8 5850 c Pfersee. 4% 1040 60 
4282 Rinder, 9712 Schweine (darunter 142 Dänen), Kelter, d el. 5 7% 08,506 Nene de. 2 108,408 
erliner Pfdbr. 5% 125 80 ö u. Weſtf. % 102.50 
do. do. 4½ 110 80 b Sächſiſche do. 4% 102,40 5 
do. do. 4% 104,25 Schleſiſche do. 4% 102.50 
do. do. 3% 97,406 Schl. Holfl. do. 4% 102,866” 
Kur.⸗ u. Neumärk. 51% — Sdahn⸗A lle en⸗ 2 


ten ihre Thätigkeit aufzugeben. Jauch die Eutree⸗Einnahme nicht ſo hoch ſein, als * Aus Weſtpreußen, 10. Mai. Die war die Nachfrage zwar eben fo ſtark wie vor] do. neue 320% 84500 bahn⸗Auleibhe 4% —.— 
London, 11. Mai. (W. T. B.) Die bei der Größe der anweſenden Menſchenmenge Nacht vom 8. zum 9. Mat war für uns wirklich 8 Tagen, aber die letzten Fleiſchmärkte waren eandſch -f 4% —— Patch Staate > 10940 0 
„Morning Poſt“ weiſt auf den Zug des Fran⸗ zu erwarten wäre. Der Verlauf der Nennen eine kritiſche, wie Dr. Falb diesmal richtig derart ungünſtig ausgefallen, daß die Schlächter] do. 2420 96,406 a 3% 5 un 
4, 70 b awburg. Wer 20% 46, 
do. amort. 


zoſen Crampel und die unter den Auſpizien des 

omité de Afrique francaiſe erfolgte Expedition 
nach * hin und ſagt, dieſelben bezweck⸗ 
den die Annexion Bagvirmis, Wadais und Ka⸗ 
nems, ſowie die Beeinfluſſung des weiten Ge⸗ 
bietes zwiſchen dem Tſchad⸗See und dem Kongo. 
Einem ſolchen Beginnen könnten Eugland und 
Deutſchland nicht gleichgültig zuſehen, weil da⸗ 
durch die Niger⸗Kompagnie an der natürlichen 
Entfaltung gehindert und Kamerun iſolirt wer⸗ 
den würde. England, Frankreich und Deutſch⸗ 
land ſollten bei Zeiten ihre Einflußſphären in 
jenen Gegenden ordnen. 

London, 11. Mai. Das indiſche Amt 
empfing einen Drahtbericht des Vizekönigs von 
Judien, datirt den 10. d. M., dem zufolge der 
19 - flüchtige Herrſcher von Manipur don briten⸗ 
MEN, freundlichen Manipuris gefangen genommen und 

BE dem Major Maxwell übergeben worden iſt. Der 
. General der Tongals und Nagas hat ſich ergeben 
RT und iſt ebenfalls Gefangener. Berittene Infan⸗ 

; terie und militäriſche Polizei ſetzen die Ver⸗ 

13 ben int des Senaputti und der übrigen Prin⸗ 
n zen fort. 8 
1 London, 1). Mat. (W. T. B.) Glad⸗ 

re ſtone Wirte geſtern Nachmittag von einem 
Schüttelfroſt befallen. Da er ſich darauf un⸗ 
wohl fühlte, hat ihm ſein Arzt, Sir Andrew 


Dfipreuf, Phon. 5 908 
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Rittergutsbeſitzer v. Wedell⸗Kannenberg be- hältnißmäßig nur unbedeutend. — Eine ſchreck⸗ Am Schweinemarkt dagegen war rege 
ſtand. Die Rennen verliefen in folgender Weiſe: liche Kunde kommt aus dem Städtchen R., wo- Nachfrage, die Preiſe zogen an. Es wurde glatt Dyno 10% e 488% —— 
1. Hürden ⸗Ren nen. Preis: Silberne durch ſich Schillers Wort von zu Hyänen wer⸗ ausverkauft. Geſtern wurden die notirten Preife egvptiſche Aut. 4% . x do. 1880 4% 20608@ 
Peitſche, gegeben von Stettiner Freunden des denden Weibern bewahrheitet. Das Opfer einer nicht erzielt. Man zahlte für 1. Qualität gtolleniſche diente des 51 e 
Sports (drei Mal zu vertheidigen) und 500 Mark. ſolchen Megäre iſt ein Photograph, der bei ge⸗47—48 Mark, 2. Qualitat 44—46 Mark und Werican, Alete 6% 28.75 C do. vo 
Graditzer Geſtüts⸗Preis. Herren⸗Reiten für ins ringer Arbeitsluſt und einem Hange zu Spiri⸗ 3. Qualität 40—43 Mark pro 100 Pfund ed Stadt un 9206 do. ren 1564590 18760 5 
ländiſche Pferde, 20 Mark Einfag, 1800 Meter. tuoſen ſich vor Kurzem eine Hebamme zur Gate] Fleiſchgewicht mit 20 Prozent Tara. de, de. dee . do. do. 1366 56. 16100 
Dem zweiten Pferde drei Fünftel, dem dritten tin erkieſte, von deren Erwerb er zu leben hoffte. Der Auftrieb an Kälbern war reichlich Fe ee ee 0 
Pferde zwei Fünftel der Einſätze und Reugeld. Der arme Thor aber hatte diesmal ſich arg ge⸗ ſtark ausgefallen, der Markt hatte langſamen de. do. 5 —.— ne 8% 89,596 
Von 4 Meldungen erſchienen am Pfoften: Ritt⸗ täuſcht. Die ſanbere Gefährtin traktirte ihn bald Verlauf bei vorwöchentlichen Preiſen. Man Ses 280 fl 1654 4% nis | de de 3 
meiſter K. v. Arnim (2. Kür.) F. H. „Balbeck“, mit Prügel, verſuchte daun ihn zu erwürgen, zu zahlte für 1. Qualität 53—60 Pf., 2. Qualität de dre 40h sss 4% d? | Men 4) 
Herrn Hewad's br. St. „Nymphe. und Lieut, ertränken, zu erſtechen, fo daß der Tropf in 45—52 Pf. und 3. Qualität 36—44 Pf. pro de. asien e 3.0% 0 |Ungariigeganierr , 
v. Kummer's br. St. „Agathe“. Die „Nymphe“ einer Scheune ſein Nachtquartier nahm, um ſein Pfund Fleiſchgewicht. wan. St-UO6L5% 101808 [e 
brach ſchon bei der erſten Hürde aus und errang Leben zu retten. Aber trotz der verbarrikadirten Ganz trübe geſtaltete ſich das Hammel⸗ Eiſenbahn⸗Stamm-⸗Aktien. 
nach hartem Kampfe der „Balbeck“ unter Thür war er verloren. Die Scheune gerieth in geſchäft, wenn man ganz wenige Poſten aller- Eutiu-eüteg 4% 9,180 Dux⸗Bodenbach 4% 24475 
Herrn v. Prollius den Sieg. Brand und der Unglückliche mußte den Feuertod feinſter Lämmer (gut gemäſtet und nicht zu fett) Frank, Güter. 4% 85668 Gal, Fark⸗ud. 4% 4 80 0 
2. Gotzlow⸗Steeple⸗Chaſe. Er⸗ erleiden. Da dies wirkliche Hyänenweib nun im ausnimmt, welche erheblich über Notiz bezahlt 
warteter Staatspreis 1000 Mark. Herreu⸗Reiteu. Verdachte ſteht, den Brand derurſacht zu haben, wurden. Es bleibt ſtarker Ueberſtand. Man 
Für inländiſche Hengſte und Stuten. 50 Mark ſo iſt es in das Unterſuchungsgefängniß zu F. zahlte für 1. Qualität 39—41 Pf., beſte Läm⸗ 
Einſatz, 30 Mark Reugeld. Diftanz ca. 3000 abgeführt worden. — Sehr nützlich haben ſich mer bis 45 Pf., 2. Qualität 36— 38 Pf. pro 
Meter. Dem zweiten Pferde drei Fünftel, dem die ſeit einem Jahre eingerichteten Verpflegungs⸗ Pfund Fleiſchgewicht 


S 
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Lübed⸗Buchen 4% 170,406 Gotthardbahn 4% 159.10 b 
Mainz⸗Ldwigh. 4% 119 60 b It. Mittelm.⸗B. 4% 100,406 
Marb.⸗Mlawka 4% 73 C0 b Kursk⸗Kiew. 50% —— 
Meckl. Fr.⸗Franz. 4% —— Moskau⸗Breſt 3% 70,40 b 
Niederſchl. Märk. Oſtr. Frz-Steb. 4% 115,00 8 
Staats⸗Bahn 4% 10,75 0] do. Nordwb. 5% 50 
Oſtpr. Südbahn 4% 92.35 6 do. It. B. Eldth. 4% 101 00 
Saalbahn 4% 39, 00 6 Südöft. (Lomb.) 4% 756 \ 
2 


> Clark, vorgeſchrieben, mehrere Tage das Zimmer dritten Pferde zwei Fünftel der Einf. und Neug. |ftationen erwieſen, indem dadurch die Vagabon⸗ „Fleiſchgewicht“ iſt das Gewichr der 4 Vier⸗ Stargard. woſen 4/0102. 00 G. Warſchau⸗Ter. 5% 102.20 % 
N 1 zu hüften ne Von 6 Meldungen ſtarteten nur die Pferde; Lt. dage faſt ganz bejeitigt worden iſt. Wenlſtens tel, auf Idee Dir 2 Stück gegablte c 
ne Nußland v. Eynard's (17. Ul) ſchw.⸗br. Stute „Frie- iſt die . Einwohner durch arme aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes Eiſenb hu ioritäten 
N Sa derun“, Lt. Pieper's (5. Huf.) br. St. „Marietta“ Reiſende auf ein Minimum reduzirt. von Haut, Kopf, Füßen, Eingeweiden oder ahu⸗Stamm⸗ Prioritäten. 1 
Petersburg, 9, Mai. Die leitenden Re⸗ und gt. Graf v. Sydow's (Garde du Corps) — gpemmirchte cinen „Kraut“ (. i. Leber, Lunge, Magen, Eingeweide Purzel 4 f : 4 > 113050 
124 gierungskreiſe und die erſten finanziellen Kreiſe br. St. „Wellgunde“. Es entſpaun ſich ein Vermiſchte Nachrichten. u. ſ. w.) vertheilt worden iſt Oſtpreußiſce Sidahn I : 8 1486 
. eben ſich den Anſchein, das Vorgehen Rolhſchilds 9 und hochintereſſanter Wettkampf zwiſchen Amſterdam 8. Mai. Geſtern Nacht wurde — Der nächſte Hauptmarkt findet am 19. Mai Eiſenbahn⸗rioritäts⸗ Obligationen. 
9 ſehr ruhig zu betrachten. Sie halten angeblich „Marietta“ und „Wellgunde“, bei welchem von der Nachtwache des vormaligen Admiralitäts⸗ d. J. ſtatt. Vergiſch⸗Märkiſch Gr. Ruſſ. Eiſend. g 89% 84.00 G 
* ihre eigne geſammelte Finanzmacht für genügend ſchließlich „Wellgunde“ mit nur einer halben gebäudes der Marinewerft, des jetzigen großen | é ĩßð b — | 5 7,8. 4% 6 0 Lelgz- Stel gar. 5% —— 
zum ſchließlichen diesſeitigen Siege. Man rechnet Kopflänge ſiegte. — Reichsentrepots in Rotterdam, im weltlichen Telegraphiſche Depeſchen. FEET 
bier darauf, daß die franzöſiſche Regierung, 3. XVI. pommerſche Offizier⸗ Flügel der Anfang eines Brandes entdeckt, der Wien, 11. Mai. Ju der heutigen Sitzung Magd.-Oalbſt. 73% —— Dombr.. gar. 4½% 100,20 G 
9 Bei A en en 1 Sterple-Chafe. 4 Lotalifator » Preis 500 mit rafenber Semelligel überhandnahm, ſodaß des Abgeordnetenhauſes brachte die Regierung de. ban —— | gr en. ans 
> 1 0 2712 2 2 70 * A 50 — 
emgemäß auf Rothſchi rücken rde, und Mark. Herren⸗Reiten. Für Pferde aller Länder an die Bewältigung deſſelben trotz aller Anſtren den Geſetzentwurf betreffend die Eiulsſung der Dberfälef, ae ze 8 Santeäten A 


do. Em.v.1879 4% —— — N 
Saalbahn 3% —— Kursk⸗Kiew gar. 4% 99,50 b ( 
Gal.⸗Carl⸗Vudzoig. 41% 85 90 b Loſowo-Sewaſtop. 5% 97,90 6 
Gotthardb. 4. Ser. 5% 108,30 0 Mosco-Rjäſan 4% 93,50 & 

o. cov. 4% 102,20 G | do. Smoleusk. g. 5% 100 80 ö 
2 rel-Gri 


5 vermuthet ſchließlich, daß Rothſchild ſelbſt nur 
72 auf das äußerſte Dräugen der Judenſchaft ſo 

gegen Rußland vorgegangen ſei und froh ſein 

werde, ſeinen Glaubensgenoſſen die Erklärung 
99 geben zu können, daß er ſelbſt jetzt dem Stärkern 
5 weichen müſſe. Ob die hieſige zur Schau ge⸗ 
tragene Ruhe nur Schein oder Wirklichkeit, iſt 


Reſerve und Landwehr des 2. Armeekorps, des Das Gebäude mit feinem koſtbaren Juhalt Albrechtsbahn ein 

1. brandenburg. Dragoner⸗Negiments Nr. 2 und (Zimmt, Kaſſia, Nofinen, Korinthen, Mandeln, Brüſſel, 11. Mai. Der Miniſterrath hat 
des Huſ⸗Regts. Fürſt Blücher v. Wahlſtatt. 20 Wein, Glaswerk und Zigarren) iſt größtentheils beſchloſſen, Boulanger wegen feiner Intrignen 
Mark Einf., ganzes Reng. Diſtanz 3000 Meter. vernichtet. Der Schaden iſt ein ſehr anſehn⸗ gegen die franzöſiſche Republik auszuweiſen. grunen Gali 89,90 0 


N 
i Fi inf. ; Waaren verfichert. Dank der Umſicht und Auf⸗ Fourmies, 11. Mai. Geſtern Nachmittag | kaumergut 4% 100 70 5 ® an 
Pferde zwei Fünftel der Einf. und Reug. Sechs ſich ul der Umſicht und Auf Oeſt. dare. ee eee 


Griaſy 
(Oblig.) . 4% 92.8 
fact tee o lose 
aſcht⸗Morczan iss 


5 augenblicklich kaum zu entſcheiden. Gleichzeitig Pferde waren gemeldet, am Pfoſten traten nur merkſamkeit des Eiſenbahnperſonals hat das fand eine revolutionäre Verſammlung ſtatt, | “atie gar. ö 
4 verlautet, es ſei nach Moskau der Befehl er- an: Rittmeiſter K. v. Arnim's (2. Kür.) Bahnhofsgebäude nur höchſt unbedeutenden Scha- welche die Abſetzung des Munizipalraths beſchloß. N 61 20 0 2278 Pe: 5% 100,456 
gangen, bei den Judenausweiſungen milder zu DER eee e ee 


Ka. et 8 N dag e Meuſchenleben find nicht zu bes Bei einem Abends vorgekemmeuen Zuſammen⸗ 
enn den en ar Führung London, 11. Mai. (Telegr. Meld) In ſtoße zwiſchen Arbeitern und der Gendarmerie 
und gewann auch ſchließtich mit mehreren Newport (Provinz Wales) fand heute früh an vertrieben die zu Hülfe eilenden Küraſſiere die 
Längen. > 8 570 Dealer eine Kar N c wache Manifeſtanten 

4. Stettin⸗Handicap⸗Steeple⸗„Tancarville“ eine Exploſion ſtatt, durch welche etersburg, 11. Mai. Die Polizei 
Chaſe. Preis 15 e Steitiner 5 Menſchen getötet und 13 verwündet wurden; in W ahne . ie hi 
Pferdemarktes 1000 Mark. Herren⸗Reiten. Für der Dampfer ift In beſchädigt. Mi 15 N 

Beide aler Luer Einf. 20 Mt Mengele BOME, | Eaſtres 1, Mai. (Telezr. Mee) Sm eine Apaht_ vevotutionirer Prollamatienen kon. 
nur 10 Mark, wenn das Handicap bis 25. April Soldaten des hier ſtalſonirten Artillerie-Regi⸗ ſiszirt. N LEN, . 
nicht angenommen. e 3 Mark ments ſind beim Rudern im Agon ertrunken Unter den Studenten der mediziniſchen Aka⸗ 


Meter. Dem zweiten 5 Bank weſen. demie iſt ein Geheimbund entdeckt worden. 


\ N ER Belgrad, 11. Mai. Als ſpäteſte Friſt für 

el der Einf. - Sieben angenommene Nen⸗ Hannoverſche 4 pCt. Provinzial⸗Obligationen 7 ae 
5 davon K Rum. f. v. Arn ims Serie III und IV. Die nächſte Ziehung findet Ende die Eutfernung der Königin Natalie aus Ser 
(2. Kuraſſiere) F.⸗W. „Punctilio“, Lieutenant Mai ſtatt. Gegen den Koursverluſt von ca.] bien iſt der 15. Mai angeſetzt worden. Der 


7 verfahren, da General Gurko erklärt habe, er 
* vermöge die nach ihren heimathlichen polnischen 
Städten ſo maſſenhaft abgeſchobenen mittelloſen 
Juden nicht mehr unterzubringen. 
Petersburg, 11. Mai. (W. T. B.) Der 
Feng Albrrcht von Würtemberg, der würtem⸗ 
ergiſche Generaladjutant Generallieutenaut Frei⸗ 
herr von Molsberg, der General der Kavallerie 
Graf von Lehndorff, der engliſche General Wil⸗ 
liams, ſowie die zur a — des Großfürſten 
Nikolaus Nikolajewitſch erſchienenen Deputationen 
des 5. preußiſchen Küraſſier⸗Regiments und des 
2. öſterreichiſchen Huſaren⸗Regiments wurden 
eſtern vom Kaiſer zur Frühſtückstafel in Gat⸗ 
ina zugezogen. 


. n g 20 b 
Oel an- Stab. 5% 107 70 0 Trauskautaſiſch. g. 3% 81 50 b 
do. do. Gold⸗Pr. 4% 100,70 B Warſchau⸗Teres⸗ 0 10700 5 
E „ 


Sudöſt. Bahn Dahn 
Lomb.) .. 3% 65.758 | Warſchau⸗Wien 
Ungariſche Oſtb. 2. Emiffion 4% 9 00 b 
1 (Staatsobl.) 5% :. Wladikawkas gar. 4% 96,00 & 
do. do. g. 5% —— Zarskoe⸗Selo 5% 94.80 
Eh 82 99 00 U 1 . 109,00 . 
ow⸗Aſow g. —.— re x 
9 e h 5670“ 
barten! ent 33 . 
„Kreut 9. — 
; do. do, die en 


Hypotheken⸗Cerliſteate. 

Dlſch. Grund⸗Pfd. Pr B. Cr. unkündd. 
* 4 . . 819% 99,90 (xz. 115) .. 4/6115 50 
Oiſch. Grund⸗Pfd. do. do. (rz. 100) 4% 109,706 
„ 8% 98 75 G 85 er pb. 1 2 N 

5 * ie —— 

do. do. (Tz. 110) 4½ 0111,40 

dia, . bs. 60 86. 38. C200 241970 
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Peiersburg, 10. Mal. (Hirſchs T. B) b. Kummers (15. Du) br. H. „Malvoiſie“, 2 pCt. bei der Ausloofung übernimmt das italieniſche Geſaudte rieth der Königin nachm Gh l00 0 b% be. be. % 8 98008) 
Man behauptet hier, der Generalprokurator des Lt. v. Eynards (17. Ul) . 89. Ode Lt. Bankhaus Karl Neuburger, Berlin, geben. e 5 a a ; a e 00 8 . v0 o 


heiligen Synod habe einen geilen daga Graf Königsmarks (1. Garde⸗Drag.) br. W. Franzöſiſche Straße Nr. 13, die Verſicherung für 4% 10,50 5% (gz. en 85 eee 


. do. 
Verſach gemacht, die Großfürſtin Maria „Gunter“ und Lt. v. Elbes (5. Hus.) br. W. eine Prämie von 6 Pfg. pro 100 Mark. Letzte Machen. do. „de; . 858 do: 106 . 008% 
f 5 8 7 7 1 1 — ——ö ln— — nn a „Hop. Pfdb. do. do. div. Ser. 
Paulowna zur Orthedorie zu belehren, ſei aber Siegfried“ Wiederum entſpaun fi ein leb⸗ Vorſen⸗ Berichte. ö echlig, 11. Mai. Se. Mojeflüt ter gaiſer . 5 bee eb G0 8% 806 
Pomm. O 


3 von der Großfürſtin in außerordentlich energiſcher 
I Weiſe abgefertigt worden. Man ſpricht von einer 
bevorſtehenden breiſe der Großfürſtin. 


CEerbien. 


hafter Kampf zwiſchen „Punctilio“ und „Gun⸗ - Bofen, 11. Mal. Spiritus loto ohne nahm heute Vormittag den von den Bauern des 


f : 
tilio“ fiegte, Gunter 2., Farmley 3. Faß 50er 69,80, do. lolo obne Faß 70er 50.00. Schlitzerlandes veranſtalteten, aus 50 Wagen be⸗ A 
1 5 teeple⸗Chaſe. Staats⸗ 8 2: a 1 —ſteheuden Huldigungszug, auf der Freitreppe des 
£ - P preis 1000 Mark. Herrenxeiten für inländi agdeburg . a. Zuckerve⸗ j . 8 STE 
R Belgrad, 11. Mai. (Hirſchs T. B.) Die g igſte und Sue 50 Mark Elf, ER richt. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 18,10, ws NE = Hier 13 
letzte Volkszählung ergab, daß das Königreich Reug. » Diſtanz 4000 Meter. Dem zweiten Koruzucker exkl. 88 Prozent Rendement 17,10, 9 melt 3 zeltezug m 
Serbien im Ganzen 2,166,390 Seelen zähl“ „Pferd drei Fünftel, dem dritten Pferde zwei Nachprodutte erl. 75 Prozent Nendement 14,40. dem landesüblichen Brautwagen. Nach den drei 


o. op. A ? * 
— C Certiſſe. . 4/9100, 8. 
mu e e eee e 
110 Pe —— eilt, € 
ea ni DS 0 Br 3 000 
ee == e g 

11 11 do. do. 110) 

Se 4 5% 112,006 Be — 6100 40 29,25 90 
(h. 100) . 4% 106706 do. do. (100) 4% 80,0 U 


120 „ 5% 
Fa‘ 
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5 } Ä 5 ; 5 Age ezuchti 3 Ä uFsPnpiere } 

„Fünftel des Einf. und Reug. Von 6 gemeldeten Schwach. Brodraffinade 1. 28,50. Brodraffi⸗ gebräuchlichen Täuzen ließ Se. Majeſtät der Kat, Ba 1 Da; 

Sofia 11 1 TB) DO Pferden erſchienen am Pfoſten: Ritim. v. Ar⸗ nade U, > Gem. „Raffinade mit Faß ſer der Braut und dem Bräutigam ein koſtbares Sue, . 8 65,00 G | nina wenonenfe, 1 na 16s0 
‚ 11. Mal. Lot tauchen der nims (2. Kür.) br. H. „Donar“, Lt. v. Eynards 28,25. Cem. Melis 1. mit Faß 26,75. Still. Geſchenk überreichen. 3 We gener 10 142g be Dreshner Dart 12545 


runtiche Parteigänger, ehemaliger Staatsanwalt 
= Welikow, welcher in Ruſtſchuk verhaftet und in 
* die Mordafſaire Beltſchew ſtark verwickelt ge⸗ 
E weſen, hatte in Fur Zeit mit Benderew Zu- 
ſammenkünfte in Giurgewo. Derſelbe iſt der 


Nationalbank 4 121 10 5 


17. Ul.) oſtpr. br. St. „Friederun“, Lt. v. Kum⸗ Rohzucker I. Produkt Trauſito f. g. B el. 22 
Ses G Bf) „Mh e ee e &, Aie 


5 5 0 i Abend 7 Uhr findet im X bieſigen 
3 (ib. ) „Muskateller“ und Ritim. v. Hamburg per Mai 13,02, bez., 13,05 B., Heute 22 g 
Syd owe F.. „Mar tan, . „ Oener“, fer Jun 13,10 bez, 1,15 B, zer Juli Schleſſe die offizielle Feſttafel fit! 

unter Herrn v. Pröllius,« brach bei der erſten 13,32½ beg u. B., per Anguſt 13,32 ½ bez., Brüſſel, 11. Mai. % Die hieſigen Tiſchler 
ürde aus, nahm abee das Rennen wieder auf. 13,35 B. Flau. - | beichtefien gleichfalls, ſich an dem Streik zu ber 


r. 
eich baun 91, 144,00 b 


En * — ER | f 
Bergiverb und Hüttengeſellſchaften , 


 hiefigen Polizei heute eingeliefert worden. — ie andern drei Menner bliebe i Köln, IL. Mar, N 8 1 uhr. = Bergw. 6 182,25 50h Hörder Bergw. 4% | 19,75 4 
i u faſt durch die Köln, 11. Mar, Nachmutags 1 Uhr. Ge * BerzelusDergw. 8182, aw. 40% 12, 
mm = |gange Bahn in gleicher Diſtanz, an der letzten treidemarkt. Weizen hieſiger loko 25,00, ihr N — eine Ver⸗ en 5 18800 de. Stehr 8 6100 0 
5 Stettiner Nachrichte Tan: ürte nahm „Rarkau a“ die Spitze und do. neuer —,—, do. fremder loko 25,00, ie Mechaniker, welche morgen eine Benifacut 1 144 25 80 Lane , Lanz 18400 * 
. en ſſiegte anch. — „Friederun“ 2, „Donar“ 3, per Mai 23,95, per Juli 23,85. Noggenſſummlung abhalten werden, dürften dieſem Be⸗ Deng mann: d 850 6 A Lene Kiefbuur . 240 8° 
Stettin, 12. Mai. Der Verein ehemaliger Das zum Schluß in Ausſicht genommene hieſiger loko 21,00, fremder loko 22,00, per ſchluſſe beitreten. Deer Se „ 6 4080 re, 8 590 50 


Gelfentieipener 7 267,906 Stolberg. Zink⸗H. 2½ 65,50 


. “ 0 je Mai 20,75, per Juli 19,85. Hafer hieſiger Fr 
„Trabfahren“ mußte ausfallen, da die „ „ 2 hieſig Rom, 11. Mai. Deputirtenkammer. Die Ki Len f ee d e e 
ibernis Kr 


3 drei Geſpaune nicht aemeldet a Een 58 A N loko namentliche Adftimmung über den gegen den 
| Hamburg, 11. Mai, Vormittags 11 Uhr. Juſtisminiſter gerichteten Antrag Cavolettis we 


Dragoner des deulſchen Heeres feierte am Sonn⸗ 
abend, den 9. d. M., fein Weihefeſt im Lokale 
des Herrn Jäde (Reichsgarten). Die Feier wurde 
eröffnet durch eine Anſprache ſeitens des Herrn 


„8% 1% P e 
Induſtrie⸗Papiere. 


Vorſitzenden, welche in ein Hoch auf Se. Ma⸗ N Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average gen Verfegung einiger venetianiſcher Richter aus |ürter Brauerei”, 8 13890 50 Dam, Sete 10 uc 
jeſtät den Kaiſer endete, in welches alle Anweſen⸗ Aus den Provinzen. Sautos per Mai 86,50, per September 83,50, poliſchen Gründen wurde zum dritten Male vor⸗ Bes f 15 28609 0 | m d a 19 10 85 
den begeiſtert einſtimmten und die Nationalhymne Kolberg, 9. Mai. In dieſen Tagen war per Dezember 74,75, per März 72,50. — genommen. Die Kammer war jedoch auch heute ole de. e BE e. 16 2800 


ſangen. Alsdann ſprach Herr Kamerad Breiden⸗ kanns de. 10 183 90 | Magd. Gag. Geſ. 4½ 88.00 B 


1 N i err Paſtor Hoppe, der Vorſteher des Ober⸗ Behauptet. 1 art Men z : 
ſtein vom Verein ehemaliger Kameraden der Ar⸗ Faun iu AR hier ae Sein Hamburg, 11. Mai, Vormittags 11 Uhr.] beſchlußnufähig. Der Präſident konſtatirte mit el de. i a e e e 
tilferie einen ſelbſtverfaßten Prolog. Außerdem Aufenthalt hing, wie die „Ztg f. Pom.“ hört Zuckermarkt. (Vormittagsbericht) Rüben“ Bedauern, daß nicht einmal die Unterzeichner | Dean eh "5 3.2 8 Sener 2 149,60 e 
hielt Herr Buchdruckereibeſizer R. Graßmann mit dem von den Oberlinverein mit Unterſtützung rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendemeut, des Antrages anf namentliche Abſtimmung | E Fend 1 20 8 LE e u 8 
eine warmempfundene Feſtrede, in welcher auf der Provinz Brandenburg in Aueſicht genom⸗ neue Ufance, frei an Bord Hamburg per daran theilgenommen hätten und erklärte, es ſei te. Steh. ? die || Pen cam. 13207550 
das feſte Zuſammenhalten und die patriotiſche menen Plane zuſammen, hier ein 8 f (Senn, „18 13030 3 f) Sg ale . 6 116080 


oſpiz für Mai 13,15, per Auguſt 13,40, per Oktober gut, daß das Laud dies wiſſe. Die Abftimm g 
: öſe Kinder aus d rovi N 12,40, per Dezember 12,22. — Matt. 4 ud dies wiſſe. f ung ö Nordd. Lloyd % 4 115 
keene dee (fl wahrend der 929 75 He, 11. Mai, Born 11 Uhr. Pro⸗ergab 162 für und 29 gegen die Regierung. Pran Egan 8 e nA 


i ; j ? wo Siem. Glas⸗Ind. 11 148,00 & 
urzeit fortdauernd etwa GO Kinder und 15 bis dukten markt. Weizen loto feſt, per Drei Deputirte enthielten ſich der Stimmabgabe. P. dhe r 10. , Ste enen 16 1 
9 


10 
kameradſchaftliche Vereinigung der Helge Krieger⸗ Spe e Bi 


bereine hingewieſen wurde. Den Schluß der 
Feier bildete ein Tanzkränzchen, welches alle An⸗ 
weſenden in heiterer Stimmung bis zum hellen 
Morgen zuſammenhielt. 
— Das Gaſtſpiel des Frl. Swoboda be⸗ 
innt bereits am Mittwoch im Bellevuetheater. 
2 ie Wahl der erſten Rolle, Cyprienne in Sar⸗ 
4 dou's Luſtſpiel, iſt vortrefflich. Den Partner 
2 Prunelles ſpielt Herr Teuſcher, Adheimer Herr 
Gräbert. Der Abend verſpricht zu den inter⸗ 


20 Diakoniſſinnen aufuehmen. Ein feſter Bau⸗ Mai⸗Juni 10,06 G., 10,10 B., per Herbſt 9,55 Nur acht! Stimmen! fehlten zur Beſchluß⸗ . b. Bid. 30 28450 8 Gr. Pferdeb. G. 191,245,00 
platz iſt allerdings noch nicht beſtimmt, das Ho⸗ G., 9,57 B. Da fer per Herbſt 6,36 85 6.38 B. fähigkeit. ER . ahne 11 = Sen e Y 
Ins bitte aber wahrſcheinlich in der Nähe der Mais per Mai⸗Juni 6,77 G. 6,79 B., per Athen, 11. Mal. Wegen der Unruhen in St. Bamb G. 1½ . K. Si. Dep. 19 105,2 
kaifuhle errichtet werden. Auch die Gegend Juli⸗Auguſt 6,91 G., 6,93 B. Kohlra pe A : 7 b. Frese 
um die Waldenfelsſchanze war in Ausſicht ge⸗ per Auguſt⸗September 17,00 G., 17,12 B. — Korfu gehen zwei Kriegsſchiffe nach dort ab. 
nommen, doch ſcheiut man davon zurückgekommen Wetter: Schön. ; Newyork, 11. Mai. Nach einer Meldung 
zu ſein. Wie zu hoffen ſteht, werden die ſtädti⸗ Paris, 11. Mai. Getreidemarkt. aus Conderſpoint in Potters Conuty (Pennſyl⸗ 
ſchen Behörden dem Plane möglichſte Förderung (Anfangsbericht.) Mehl matt, per Mai 62,20, vauien) ſoll ein Zug mit ungefähr 100 Arbei⸗ 


0 
0b 
5 


* 

Papierf.Hobenk. 1 

Zu eee Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 

Aachen⸗Mllnch. 420 11101 00 Germania 40 1080 90 v. 

Berliner Feuer. 170 2875.00 % Magd. Jeuer 229 4485,00 f 

do. Ed. u. W. T. 120 170% G do. Rückv. , 45 96900 

do. Leben 178 4500,06 0 Preuß. Leben. 37¾ 660 00 @ 
r. Nat.⸗B. St. 48 B 


eſſanteſten dieſer Saiſon zu zäblen. /... zu Theil werden laſſen und namentlich keinen zu per Juni 62,50, per Juli⸗Auguſt 63,00, per 0 % Colonia Feuerv. 400 „ —— + 1 M 
— Mittwoch, Abends 8 Uhr, findet eine hohen Preis für den Bauplatz fordern, damit September⸗Dezember 63,00. Spiritus matt, tern, welche entſandt waren, um ein großes Giherfeh. U. 110 10000 al; Veingia 20 ddt. 50 M) 


Verſammlung der Hausbeſitzer im 

f Saale der „Philharmonie“ ſtatt. Es handelt ſich 
R um eine Petition an die hieſige Stadtoerordueten⸗ 
derſammlung, in der um eine Herabſetzung 

des Waſſerzinſes gebeten wird. Der 


ſich der auch für die Intereſſen unſeres Bades per Mai 41,00, per Juni 41,25, per Juli⸗Auguſt Waldfeuer zu löſchen mitten im Walde entgleift |, 
ſehr günſtige Plan daran nicht zerſchlägt. Uebri⸗ 41,25, per September ⸗ Dezember 39,00. — nnd umgeſtürzt ſein. Mehrere Waggons ge⸗ 
geus ſtellt der Oberlinverein gar keine finanziellen Wetter: Bedeckt. riethen in Brand und es ſollen gegen 80 Per⸗“ 
Auſprüche an die Stadt, die Errichtung des Paris, 11. Mai. Getreidemarkt. en verbrannt und eine große Anzahl ſchwer] Reichsbank J, Lombard 33½ 4, 
Hoſpitzes iſt vielmehr für unſer Bad lediglich (Schlußbericht)) Rüböl matt, per Mat 73,50, ſonen der eee eee e 


Vant⸗Discont. [Cong 2 
11. Mai. 


. Ueberſchuß der Waſſerleitung iſt für das Etats⸗ ein großer Vortheil, der deswegen no öher| per Juni 74,00, per Juli⸗Auguſt 75,25, per ETC ˙ in ayin 3 Te 85 10 75 5 
i Jahr 1891—92 auf über 200,000 Mark veran- angeſchlagen werden muß, weil neben se Riten September, Selene 76,75. Mehl ſeſt, ber Wetterausſichten en Monat 905 
agt, welcher von den Hausbeſitzern und mittelbar aus die Diakoniſſinnen des Oberlinhauſes hier Mai 62,30, per Juni 63,00, per Juli⸗Auguſt Nachts etwas klihleres Tage mes, Was Pee Tune 8440 90 
auch von den Miethern zu Gunſten der ſtädtiſchen gleichfalls Erholung finden ſollen. Das Ober⸗ 63,40, per September⸗Dezember 63,40. Spi acht: ern: ee ee ee 45 
Kemmunallaſſe erhoben wird. Dieſer lleberſchuß linhaus zählt aber 140 Schweſtern, die überall ritu 8 matt, per Mai 40,75, per Juni 41,00, vielfach heiteres, zeilweiſe wolliges Wetter mit den s ee: 2 
erſcheint verhältnißmäßig ſo hoch, daß eine Herab⸗ in Dorf und Stadt in der ganzen Provinz | per Juli⸗Auguſt 41,00, per September⸗Dezember mößigen öſtlichen Windenz feine oder unerhebliche bie re 140 6 
Een im allgemeinften Jatereſſe liegen dürfte. Brandenburg thätig ſind und wenn fie fich, wie 39,0 0. . „ n Nlicderſchläge. e ner 8 Tage 11200 
5 r wäre daher zu wünſchen, daß die Petition zu erwarten iſt, hier gefallen, die Vorzüge unſeres „ London, 11. Mai, 4 Uhr 20 Minuten Waſſerſtand. I Sche, läbe 10 Ta —52 
von möglichſt allen Hausbeſitzern unterzeichnet Bades weiter verbreiten und dadurch manchen Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.] Elbe bei Dresden, 10. Mai — 0,02 Meter. . 930,75 6 
würde. Gaſt hierher ziehen werden // Getreide ſehr träge in Folge Sommerwetters, — Elbe bei Magdeburg, 10. Mai + 2,50 Meter. do. 9 Monat ; 2 
— — > Jaſtrow, 10. Mai. Nachdem unſer eg. 1, angekommener gedrückt. Mehl . —1, Mais — Uunſtrut bei Straußfurt, 10. Mai . 1,70 Warſchan 8 Tage 5. 7 


5 Gold⸗ und Papiergeld. N 
perioden 155 Amt zur allgemeinen Zufriedeuheit niedriger. Gerſte ſehr ruhig. — Wetter: Heiter. ＋ 5,05 Meter, 1 + 0,80 Meter. — ] Ducaten per Stüt 927 0 ＋ Bantunten, 27870 
8 raucs per Stück 16,185 © als ante 173,60 6 0 

o 2 . N £ 
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Roman nach fremden Motiven frei bearbeitet 


von Karl Hellmer. 
Nachdruck verboten. 


1 Be 
Schluß). 

Von dem leinen Fiſcherſtädtchen war eine Bot⸗ 

ſchaft nach der Reſidenz geſchickt, dieſelbe klang 

kurz, erfüllte aber das Herz des Empfängers mit 

namenloſer Seligkeit, obſchon ſie eigentlich keine 

Worte der Hoffnung enthielt, die Hoffnung aber 

lebte in dem Herzen des Empfängers und dieſer 
hieß Egon von Kreuzberg. 


en anbrach, reiſte er ab. 

s Glück war ihm fo lange fern geblieben, 
daß = mit aller Beſtimmtheit darauf rechnete, 
es müſſe jetzt endlich kommen. Elend, Schmerz 
und Verzweiflung, Alles war vergeſſen, er lebte 
ietzt von Neuem auf. — — — 


„Ja, ich erſpreche es,“ erwiderte Fräulein 4 ihr 5 wollte und hüllte ſich feſt in ihren | v 
ante 
Endlich langte ſie müde und erſchöpft vor einer 


Lalig. „Was für ein abſcheulicher Tag, ich rathe 
* heute nicht auszugehen.“ | 


wei Tücher, einen Regenmantel, Galoſchen, 

was will man mehr?“ bemerkte Fräulein Lang 
lächelnd, innerlich hoch erfreut, weil Marie heute 
580 ruhiger war wie ſonſt, mehr an ihr früheres 


„Dann leben Sie wohl, Liebe,“ ſprach Marie, 
indem ſie die ältere Dame küßte, „grüßen Sie 
Ihre Schweſter und den Doltor.“ 

. Lang nickte bejahend und entfernte die Augen und ſprach: 


f 600 bin en alte 19 0 2 me a vor 
ich hin, indem Thränen langſam über ihre Wangen 
Ungeduldig harrte er des Morgens und als perlten, „ich hoffe nur, daß mein Fernſein zu dem gegangen, der kleine Junge, wie es ſcheint zu 
nahe, eine Welle ſpülte ihn hinweg und er wäre 

s Marie ſich allein ſah, blieb fie eine Weile] rettungslos verloren geweſen, wenn nicht ein Herr, bi 
am Fenſter ſtehen, dann von Pauline Mantel] der eben vorüber gegangen, raſch bereit, feinen 
und Capuchon begehrend und wegen der ſchlechten 
Witterung die Begleitung des Mädchens ablehnend, ſprungen wäre.“ 
trat ſie hinaus, um an den Strand zu gehen. 
„Sie kehren aber heute Abend zur, 8 fragte Der Sturm und die wilde Brandung ſchienen 
Marie, während ſie Fräulein Lang in einen vertrefflich im Einklang mit der Stimmung des 
3 hüllte. „Sie verſprechen mir Gemüthes. 


gewünſchten Reſultate führen wird.“ 


vernünftiger anzieht, wenn ne ausgehen ſollte.“ Gott, die guädige Frau Gräfin! Bitte nur l 
Die Verwaiſte. re „ Wie wenig Sie mir vertrauen,“ meinte Marie rasch einzutreten, dieſer Sturm iſt zu heftig für „Kauen willkommen! 
„ „haben denn Sie etwas Vernünftiges 


Stuhl anzubieten. 


erkundigen zu wollen.“ 


„Es ſchadet mir nichts, „wenn ich es thue, Be an, in der fie ſchon oftmals vorgeſprochen nn und — 


habe den Wind ſehr gern.“ f 
„Dann hüllen Sie ſich wenigstens ein, Pauline, 


ſprach ſie zur Zofe gewandt, „ich mache che Sie ſie 
verantwortlich, daß die Frau Gräfin ſich etwas] lehnte. 


bei ihren einſamen Wanderungen. 
„Darf ich eintreten, Frau David?“ fragte 
„indem ſie ſich athemlos an n e 


den Hintergrund des Zimmers zurück. 


Sie ſind es, Herr!“ 
Er ſchläft jetzt feſt, 
Sie; freilich habe ich Ihnen nur einen harten Gott möge Ihnen ein Glück ſchenken, welches 
jenem gleichkommt, das Sie mir bereitet haben!“ 

„Ich bin für Alles dankbar,“ ehtienndte Marie; Marie war es eigenthümlich zu Muthe, denn in 
„denn ich war in der That nicht darauf gefaßt, dem Eingetretenen erkannte ſie Egon von Kreuz⸗ 
daß das Wetter ſo arg ſei und bin völlig erſchöpft. berg, den Geliebten ihrer Jugendjahre. 
Doch was iſt Ihnen, Frau David, Sie ſehen preßte die Hände auf das unruhig pochende Herz, 
ſehr betrübt aus; ah, Ihr Kind iſt krank, fügte während ihre Lippen leiſe, unverſtändlich feinen |: 

ſie mit einem Blick auf die kleine Geſtalt hinzu, Namen flüſterten; noch immer ſtand ſie regungs⸗ 

welche, in Decken gehüllt, nahe am Feuer lag. los, noch immer hatte er ſie weder geſehen noch 
Frau David fuhr ſich mit der Schürze über erkannt. 

Dem Jungen geht es 
„Er iſt ſchon beſſer, gnädige Frau Gräfin, aber David, in 199 na 555 D 
heute früh habe ich wirklich geglaubt, ich u völlig munter ſein.“ 
ihn, meinen Einzigen, verlieren; er war ans Ufer 


a ganz vorzüglich, Frau 
agen dürfte er wieder 


„Und das haben wir Ihnen zu danken; ſind 
Sie zu ſelbſt nicht verletzt, gnädiger Herr?“ 
Seewaſſer ſchadet mir nicht, ich 
n m gewöhnt, doch heute haben wir ein 
abſcheuliches Wetter.“ 
in der That, die Frau Gräfin iſt auch 
von dem Sturm ganz erſchöpft, fie hat mein bee; 
ſcheidenes Haus mit ihrem Eintritt geehrt.“ 

4 55 zuckte merklich zuſammen, wie blind er 


Wie hatte er nur dieſe fchlanfe 
Kaum war er im 


Rock weggeworfen und meinem Jungen nachge⸗ 


ware muthig!“ rief Marie bewundernd. 

„Ja, das wars und wir werden es auch nimmer 
vergeſſen, ſollten wir hundert Jahre alt werden. 
Wollen Sie nicht Platz nehmen, gnädige Gräfin? 
Marie ſchritt fo raſch vorwärts, als der Wind Ich erwarte den Herrn jede Minute, beftalt überſehen können! 
erſprach, ſich nach dem Befinden meines Knaben . die * zu beherrſchen, 


„Ich danke Ihnen, Frau David, ich bin jetzt! Und Marie? All ihr Zweifel war mit einem 
Male verſchwunden, fie wußte es und empfand 
Ein Pochen an der Thür hinderte die Gräfin, es, daß ihre Liebe noch gerade ſo mächtig wie 
den begonnenen Satz zu vollenden, und von einer einſt in ihrer Seele lebe. Sie trat hinzu und 
unwillkürlichen Eingebung getrieben, trat ſie in reichte Egon die Hand. 


„Ich kenne dieſen Herrn, Frau David, x 


rief Frau David. ſie mit ruhiger Stimme, obſchon ihre Lippen 
zuckten, „er iſt mein Vetter.“ 


„Der Vetter der gnädigen Gräfin?“ rief die 


Frau überraſcht, „o, Herr, das bringt Sie meinem 
Herzen noch näher; ich habe der guädigen Frau 
Gräfin Alles erzählt.“ 


„Wie muthig Du warſt,“ flüſterte Marie, 


indem ſie 2 ihre Hand eutzog 


Muthig? Ich habe gar nichts Beſonderes 


gethan, doch komm Kouſine, ſoll ich Dich nach 
Haufe begleiten? - = na ei 
„Ich bitte Dich darum.“ 


Marie beugte ſich nieder und küßte das Kind, 


dann entfernte ſie ſich mit dem Verſprechen, am 
folgenden Tage wieder zu kommen. 

Lächelnd ſchritt die junge Frau auf die Thüre 
zu, die einfache Fiſcherſtube dünkte ihr plötzlich 
von goldenem Lichte erhellt. Als ſie draußen im 
Freien waren, ſchloß Egon die Thüre und ſtreckte 
ihr x Rechte hin, in welche Marie wortlos 
die ihre legte. 

Er führte ſie nach einem vom Sturm geſchützten 
Platze und indem er dann mit dem Ausdruck 
inniger Liebe zu ihr hinüberſah, fragte er leiſe: 

„Ich bin zu Dir gekommen, Marie, bait Du 
kein Wort ber Liebe für mich?“ 

Sie ſtand einen Augenblick schweigend, dann 
0 ſie den Blick zu ihm empor und ſprach 
leiſe: „Ja, ein einziges: Bleibe!“ 

„Geliebte! Mein endlich, für immer mein!“ 


Schon Freitag 15. Mai Ziehung Mecklenburg. 
8 Hauptgew. erth 10,000 Mk., 
„54 edle Reit⸗ u. Wagenpferde ꝛc. Looſe 
— 1M. find noch in den durch Plakate kennt⸗ 
lichen Verkaufsſtellen zu haben, auch direkt zu 
bez., 11 Looſe 10 M., d. A. Molling, Hannover. 


Blaſenleiden find äußerſt läſtig und ſchmerzhaft und 8 
werden vielfach als unheilbar erklärt. Folglich dürfte 


folgreich heilt. 

N n den bekannten Apothefen. 4 4 4 die Flaſche zu 
aben. 

Vorsehrift von Safe Cure. 2 
20,0 virginiſches Wolfsfußkraut, 15,0 Ghelleberkraut 
digirire mau mit 1000,0 beit, Waſſer 8 Tage lang. 
colire und dampfe ab bis 375,0, löſe darin 0,5 ameri⸗ 
kaniſches Gaultheria Extrakt und 2,5 falpeterfaures Kalt, 
ſetze 80,0 Weingeiſt und 40,0 Glycerine zu und filtrire { 
In dunklem Glas aufzubewahren. * 


as — — 


— An unjere Mitbürger! — 


as zehnten Mal wollen wir arme und kränkliche 
Kinder unſerer Stadt erg in friſche Luft und 


Sonnenſchein. Zum zehnten Mal wenden wir uns En 
auch an die Opferwiliatelt unſerer Mitbürger mit der 


Bitte um Hülfe. 2 Mark 18. 2 i N 
. Die Bills berechtigen in beſchräntter Zahl Es 1 Hinfahrt bis Rügen 
(Safnis) per Dampfer Pr. Roy. Vietorla am Sonnabend, den 16. Mai, 
12 Uhr Mittags. 

re. Von — behalten bie Billets zwecks Beſuchs der nahen Oſtſeebäder 
enen Gelder Gültigkeit zur Rückfahrt bis inkl. Sonnabend, den 23. Mai, für die fahrplan⸗ 
Rechnung mäßigen Dampferfahrten. 


II. Stettin Nügen und zurück (Mk. 9,00) und 


$ 
1. von Stettin über Göhren — Binz nach Jaſnitz und nn 


von Lauterbach 
per Dampfer „Pr. Roy. Victoria“. 
fahrt von Stettin am Sonnabend, den 16. Mat, 12 Uhr Mittags. 
fahrt von’ Lauterbach am Dienſtag, den 19. Mat, 9½ Uhr Morgens. 
5 19. 1½ Uhr Mittags. 
Dampfer „Freia““. 


Von Jahr zu Jahr find größere Anforderungen an 
uns geſtellt worden, und jedesmal haben wir denſelben 
entſprechen können. Auch in dieſem Jahre, ſo hoffen 
wir, vn die ſchwächlichen Kinder nicht umſonſt bitten. 

Unterzeichneten, ſowie die Redaktionen der hieſigen 
Tagesblätter ſind gern bereit, Gaben für die Zwecke 
at 1 dune. zu nehmen. 
Bi, die Verwendung eingegangen 
ird „einer Zeit in ubliche Bee ‚Öffentl 


werben. 
den 11. Mali 801. 
Das Komitee für Berienotanien und Speifung 
armer Schulkinde 
Erblandmarſchall Graf w. Nenn d 
teumitglied. Stadt⸗ Schulrath Dr. Krosta, 
Vorſitzender. Geheimer enden Schlutow, 
Schatzmeiſter. Rektor Sielaff, 8 
Geheimer eng Dr. Brand. 
ee Frir. Braun. Stadtrath a 


RMegierungsrath —— Rektor e a 2 


Kaufmann Dresselt. Chef⸗ —— 


Aufruf! A! 


Seit Jahren haben ſich die Häuſer edelgeſinnter Be⸗ 


wohner unſerer Provinz auf dem Lande und in kleinen 
5 geöffnet, um erholungsbedürſtige Kinder unſerer 

tadt während einiger Sommerwochen aufzunehmen 
und zu verpflegen. Mancher Segen iſt dadurch geſtiftet, 
manche Thräne getrocknet worben. 


Auch in dieſem Jahre wenden wir uns vertrauens⸗ M 


voll an die Bevölkerung unſerer Provinz mit der Bitte, 
unfere Kleinen aufzunehmen. Wir ſind gewiß, daß der 
altbewährte ing Wohlthätigkeitsſinn uns auch 

in dieſem Jahre durch 3 von Freiquartieren 5 
reichlich unterſtützen wird. 


Jede gewünſchte Auskunft in dieſer ueber 2 


ertheilt gern der unterzeichnete Rektor 8 


fi weiter verbreiten zu wollen. — 
Stettin, im Mai 1891. 


Das Komitee für Fertenkolanten und ; 


i Speifung armer, Schulkinder. 48 


Kannen en Graf vom Flemming-Benz, 
Ehrenmitglied. Stadt⸗Schulrath Ir. Kroste, Vor⸗ 


ſitzender. Geheimer Kommerzienrath Sehlutow 75 
Schatzmeiſter. Rektor Slelaſf, Schriftführer. Ger 8 


heimer Felle Dr. Brand. Kaufmann Car 


Friedrich Braun. Stabtrath Couvreur. 


Paſtor prim. Friedrichs. Kaufmann Greff- 
rat. Gymnaſtaldirektor Profeſſor Dr. Muff. 

e Ober⸗Regierungsrath Sehreiber. Rektor 4 
Schneider. Kaufmann Dresselt. Chefredakteur 
Wiemann. — 


e 


Tg EEE 


e Bla fer fan 
Termin. am 20. Mai — 10 Uhr für L008 1 


bel, Hern Reg.⸗Baumeiſter 3 Grabow d. 85 
Kindenftraße 52, I. wert ir 
Die Bedingungen und Angebotswuſter f ſind dort 7 


augen bezw. von dort gegen baare Erſtattung ber, Ri 


bſtkoſten zu beziehen. 
5 Ae 14 Tage. 5 
redowz „den 9. Mai 1891. 


Der; Gemeinde⸗ Kirchenrath. 


jeden „Dienſtag und Freitag, 2 
7 Nachmittags von 45 Uhr. 


Dr. Emil: Steinbrück, 
| en * 


Jahn Atelier 


für Damen und Kinder 


legt 55588 48,0." 


cher Zähne, — %C.-- 


" Einfegen 3 Jah 
& 8 be EN 
>. Mhhenbeidhtt, 4, 2 A. Ca 


3 von großem Intereſſe fein, hiermit bekannt zu machen, = 
daß Warner's Safe Cure alle Blaſenbeſchwerden er⸗ U 


auß som Stettin ann 


„ von Swinemünde 
„Die Billets berechtigen auch zur Rückfahrt per 
NB. Am 1. Feſttage bei günſtiger Witterung: 
Ber Vormittag: Sonderfahrt von Saßßnitz nach 
Stubbenkammer und zurück, 
Nachmittag: Sonderfahrt von Safnit nach 

Binz und zurück 
laut beſonderen Bekanntmachungen. 


Zi 5 Sella: Sonderfahrt von Saßznitz nach bei günſtiger Witterung an b 


2 Die Provinzialblätter bitten 8 höflichſt, dieſen f — 


c son A am mia, ben 20, 


rn Swinemünde N 
Fahrpreis für hin und zurück: Mk. 6,00, einf 2 
5 Die Billets berechtigen... auch} zur Rückfahrt ug 

„ Vietorin®, falls ſolches = rechtzeitig E gewünſcht wild A: 
1K 7 m 1 0 e . 


1 | | 


In Helene 1 1. n 


in Eu Raum _ 


ingſt⸗ Sonder fahrten. 
I. Stettin (Rügen) — Kopenhagen und zurück 
= 20) und 755 von Stettin üben Göhren 


Frein“ (vergl. zu II. 2). 
untag, den 17. Mai, 4 Uhr Morgens. 
5 r z 


Nüdfahrt 508 Kopenhagen am Mittwoch, den 20. Mai, 7 Uhr Morgens, 
Fabrkreie een engen und zur me 20, einfache. Tour 


Fer Em Se 


Lauterbach, 
Abfahrt von Saßnitz 10 Uhr Vormittags. 
„e von Binz 10½ „ 77 


5 von Göhren 11 „ 
2. von 1 über Göhren — Binz 
Sof Pitz Göhren nach Ss 
per Dampfer „Frela“. en A 
Abſabrt ons Stein am Sonntag, den un Mai 


„ 
/ 
LER 


3 ö 


— ae 


Von Stettin: 


9 Uhr Abends. 


d „Undine“, 


1 und Frisenv-Innung.| 


N Hiermit zur gefälligen Kenutuißnahme, daß wir 
1 unfere Geſchäfte während der Sommermonate an 
Sonn- und Feiertagen von 6 Uhr Nachmittags =. A t etti 
; Um nun dieſen, von jedem rechtlich Deulkenden zu 
20 billigenden Beſchluß durchführen zu können, erſuchen 
wir ein hochgeſchätztes Publikum von Stettin und Um⸗ 
gegend, ſich thunlichſt 0 den betreffenden Tagen vor platz 

5 an. 
EE wer Anſchluß an den Bereins⸗Rundreiſe⸗Verkehr Fu) 
zu ermäßigten Preiſen durch alle Eiſenbahn⸗Fahrkarten⸗ 
Ausgabeſtellen zu beziehen, müſſen aber ei letzte 
unter Augabe der gewünſchten Reiſe im Voraus be; 
ſtellt werden. 


> Am Peine diebe 5 
16. Stettiner Pferde 

ng; . ‚Hanptgewinne: E 
nan A| 2 


Grreafabrt, 
= nich wah, Ueckermünde 


mund zurück 
5 Be 1. Pfingſtfeiertage (17. Mai) 
1 per Dampfer „Demmin“. 
: Bl 0 6 Uhr früh vom Dampfſch den 5 


Abends. „Fahrpreis. hin 


ckfahrt von Ueckermün Weite 

r von Warp, 7 Uhr. De. . re es x ee A 3 
ee Uhr Nachmittags. 

; .Die Billets häben auch ee Rück⸗⸗ ha - 

® fahrt am aus. den 19. Mai, 


. Billels “find an won ade er 
bösen. Gute Tre 1 Erg 


Von Swinemünde behalten die Billets zwecks Beſuchs der nahen Diftier 
bäder Gültigkeit zur Rückfahrt bis inkl. Sonnabend, den 23. Mai, für die fahr: 
3 Dampferfahrten. 


III. Stettin Swinemünde und zurück 
Sl am 1. Feſttage (17. Mai): 
! I. pr. Dampfer „Kronprinz Friedr. Wilhelm“, Abfahrt 4 Uher 
= früh, Rückfahrt 6 Uhr Abends, Preis 1. Kajüte Mk. 3, 2. Kajüte Mk. 1,50. 
n. pr. Dampfer „Misdroy“ und „Wollimer Greif“, Abfahrt 6 Uh 
früh, Rückfahrt 7 Uhr Abends, Preis Mk. 2 

am 2. Feſttage (18. Nah: 

per Dampfer „Kronpr. Fr. Wilnelm“, Abfahrt 6 Uhr früh, 
Rückfahrt 7 Uhr Abends, Preis Mk. 2. 


IV. Stettin Misdroy (Laatziger Ablage) und 


am 1. Feſttage (17. Mai): 
per Dampfer „Der Kaiser“, Abfahrt 6 Uhr früh, Rückfahrt 6½ Uhr 
Abends, Preis 1. Kajüte Mk. 3, 2. Kajüte Mk. 1,50. 
am 2. Feſttage (18. Mai): 
per Dampfer „Der Kaiser“, Abfahrt 6 Uhr früh, Rückfahrt 6½ Uhr 
Abends, 1 5 1. Kajüte Mk. 3, 2. Kajüte Mk. 1,50. 


V. Stettin — Wollin Cammin — Berg und 


Oſt⸗Dievenow und zurück 
am 1. Feſttage (17. Mai) per Dampfet „Die Dievenow“. 
Abfahrt von Stettin 5 Uhr Morgens. N 
Rückfahrt von Oſt⸗Dievenow 4½ uhr, von 5 43/, un, 
von Cammin 5¼ Uhr, von Wollin 6 ¼ Uhr Abends. 2 
Fahrpreis nach Wollin: 1. Kajüte Mk. 3, 2. Kajlte Mk. 2 
Fahrpreis nach Cammin, Berg⸗ und Oſt⸗Dievenow: 1. Kajüte Mk. n, 
2. Kajüte ME. 3. 


VI. Stettin— Bergland Lübziu und zurück 
am 1. Feſttage (17. Mai): per Dampfer „Sirene“. 
Von Lübzin: Von Bergland: 
6 Uhr früh. 28 
10 Uhr Vormittags. 10% uhr Vormittags. 
10 Uhr Abends. 10½ Uhr Abends. 
Fahrpreis 78 Pf., einfache Tour 30 Pf. bro Perſon. 


WII. Nach dem Haff und zurück via Gotzlon 
eiden Feſttagen per Dampfer „Das Haff.“ 
Najade“ und „Nixe“. 
Abfahrt von Stettin 8 Uhr Morgens, Rückkunft gegen Mittag. 
Fahrpreis 80 Pfg. pro Deren, 


nach Joßlit und ri über VIII. Ueber den Damm’ ſchen See nach Goßlom 


und zurück 

5 1. günſtiger Witterung an beiden Feſttagen per Dampfer „Nordsce“ 

außerdem am 2. Feſttage ver Dampfer „Sirenc““, 

Abfahrt von Stettin jedesmal 8 Uhr Morgens, Rückkunft gegen Mittag. 
Fahrpreis 50 Pfg. pro Perſon. 


Fahrpreis für Kinder unter 10 Jahren überall die Hälfte. 
Billets find im Comtoir des Unterzeichneten und an Bord zu löſen. 


J. F. Braeunlich, Stettin, 
Dampfſchiſſbollwerk Nr. 1. 


Pfingſt⸗Fahrt rt. 
„Stettin— Kopen Hage 
8 „Titania“ Capt. G. e 


Sonnabend, 16. Mai 1 Uhr Radıny 
* eee Mittwoch, 20. die ge 
e dies 


Ein: und „Rückfahrkarten (gültig für di 


„jährige Fahrzeit) Stada 
er Kafüte E73 — II. Kafüte A 15,78. 
sb 9.— an Bord der „Titania“ von Donne 
Nundreife- Fahrkarten (45 Tage gültig) am 


Bud. Christ. Grihel. x 


‚StettinMessenlhin 


see von „gran, . 15. Mai ab bis am 


„ en Meſſenthin: 
Fast), Uhr Morgens 
e ber 
Meſſenthin nach Cavelwiſch per agen 
van Pölitz kommenden Dau fer, 

2 rin — 


a ir 


Alk an: 


12 


——— — 
4 


Dh Bla ihn 


2 U 


. 
x j 


3 


4 


Schon 
Freitag den 
15. Mai 


28 


Necklenhurgische, Pferde-Loose | 
(us zu haben in allen. durch Plakate ferintlichen Verkaufs 
ellen. g 
Für Stotterer. enn 
Donnerſtag nach Piingſten beginnt ein Stotterheil- N 88 . a 0 9 


. 15 für Erwachſene Abends von 7—8 Uhr. Anmel⸗ 8 r n „ 
8 aaa entgegen wg; rn (dern de neizzüſfändkn de Athmungsorgane 


um 
© 
5 


:S MÄLZ:EXTRÄI 


5 * 


bei 


Hauptgewinn im Werthe von 
0,000 Mark, at 
roße Anzahl edler Reit⸗ und Wageupferde. N 
Ha ein ausgezeichnetes Hausmittel züur-Aräftigung 5 
für Kranke und Reconvaleseenten und bewährt ſich vor⸗ 
Katarrh, Keuchhuſten ete. Flaſche 75 Pf. ; 


en Dierde-Lotterie, — Bu 


8 . weh. ee A 3 


D tn — 


.A. Schrader, Hannover, 


DOSE eee 


Wage find nch zu beziehen durch e 


Troße Pachofſtraße 29. i 
809 522 55 2868139 215 34 3 40 740 (2003 
827 29 27075 214 71 308 78 415 502 46 684 766 
908 79 87 28610 100 272 319 55 400 551 820 
25 972 29058 185 239 340 443 81 559 610 725 
22 59 821 96 914 —— 
305002 3 31.33 134 281 84 91 546 717 870 916 


ese 5 i EEE — 5 7 31 89 31094 293 99 (300) 357 425 573 692 991 
II. e ee f 72 Ei 1 Malz- Extract mit Kalk. 220025 20 32 61 218 345 409 63 64 590 878 79 
„Eliſabechſtr. 8, 3 Tr. r. ben dachi (ogenannte englifige Riatteit) gegeben 23130 258 358 502 36 789 34109 289 372 438 
Daus Dei Mindern. Wreid bes Face 1 t. 717 (200) 995 35121 35 240 61 317 565 600 805 


Thale am Harz. 


36085 179 418 22 544 74 743 832 924 43 


— . 32008 241 340 78 479 636 752 38023 37 391 410 
Hotel Hubertusbad e zen ; r de 932 35058 

omantiſche Lage am Walde. Omnibus am Bahn⸗ it... aearäie un un . . 3 N 
5 ine Des 22 914 79 35012 (200) 47 1242 311 557 634 85 40028 35 67 122 36 80 331 418 508 56 (200) 86 91 


4 
75 


hof. Fernſprecher Nr. 7. Proſpekte gratis. 8 


Die Zahl der Kurgäſte hielt ſich im April zwiſchen 30 und 40. — Verſchiedene Nervenleiden, Ver⸗ 
dauungsſtörungen, Blutarmuth, Lungenkatarrh und Rheumatismus wurden wieder mit ſehr gutem Erfolge be⸗ 
handelt. — Mit jedem Tage gewinnt jetzt unſere Landſchaft. Allenthalben Frühlingsſchmuck und neues Leben: 
im großen Buchenwald, am Geſtade des Sees, auf den Bergen und in den Thälern der weit ausgedehnten 
Parkanlagen. Wer die Natur liebt und feine körperlichen Verhältniſſe auf einfachem, naturgemäßem Wege zu 
verbeſſern wünſcht, der findet in Stier volle Befriedigung. — Nächſte Bahnſtation Ganzlin, 5 Kilom., auf 
Wunſch Fuhrwerk dorthin. Proſpekte gratis. 8 e e oe ; 
RN nen ES, 8. Bardey, Dirigent der hiefigen Waſſerheilanſtalt. 


Bad Thal i. Thür. Wald. 
Poſt und Telegraph. Station der Bahn Wutha—Ruhla. Herrlichſt gelegen. 
Profpelte durch das Kur⸗Comité. 25 


Suderode am Harz. Soolback ung klimatischer Kurort. 
Hotel und Pension Michaelis | 
Beſte Lage am Walde, auf das Komfortabelſte eingerichtet, empfiehlt ſich dem geehrten reifenden 


Publikum. Sool⸗, Fichten nadel⸗ und Waſſerbäder im Haufe. Penſion von % 4,50 au. Hotel⸗Omnibus 
zu jedem Zuge. Proſpekte. FFF 


Heute früh 4¼ Uhr entſchlief ſanft nach BE 
längerem Leiden unſere inniggeliebte Mutter, 
Groß⸗ und Schwiegermutter 


Frau J. N. Löwenthal, 


geb. Mareus, 

in ihrem 78. Lebensjahre. 
Um ſtille Theilnahme bitten ; 
Die Hinterbliebenen... 
Die Beerdigung findet heute Dienftng, is 
Nachmittag 4½ Uhr, vom Trauerhauſe 


rode s- Anzeige. 

Am Sountag, den 10. d. Mis., Nachmittags 
4 Uhr ſlarb nach beinahe fünfmonatlichem 
Krankenlager unſere liebe Mutter, Groß⸗ und! 
Schwiegermutter, die Wittwe Alwine 


731 967 34 42 
205815 412 88 561 82 625 73063 152 200 10 31 
55 82 341 531 600 41 784 811 961 22067 126 53 
61 94 241 413 (3000) 32 76 534 58 87 847 83 
951 73152 (300) 355 560 83 860 74009 81 
116 223 355 (300) 75 409 65 591 945 
75038 98/263 92 374 413 524 79 85 652 710 30 
26216 24 (300) 40 71 385 419 85 529 78 660 99 
781 835 66 85 985 22025 26 104 82 221 313 480 
(200) 575 639 748 80 872 91 951 88 97 78147 
70 375 758 61 89 79045 139 51 410 
845009 131 33 84 222 70 83 (200) 88 472 86 
542 639 96 (200) 806 (200) 28 45 902 33 84035 
71 122 36 94 239 434 567 678 92 728 72 78 819 
48 936 80 82012 118 31 301 557 60 648 63 722 
55 895 920 83018 25 47 113 220 471 73 74 869 
71 (200) 928 80 84036 58 60 158 68 232 416 76 
77 626 862 85166 288 380 430 82 525 80 657 717 
834 68 921 24 88035 174 203 16 404 37 72 (500) 
512 24 761 865 97 996 87111 41 69 96 304 23 
558 654 862 88050 (200) 92 306 46 52 572 99 
955 > 85 98 83052 54 78 543 370 449 558 76 


92 84046 911 4015 89 196 572 (200) 652 60 96 


48060 (300) 61 185 (300) 220 72 453 554 55 77.666 * 


43028 51 194 266 482 725 873 956 978 44100 61 
247 82 90 308 21 417 68 73 502 26 60 (1500) 764 
943 51 55 70 43057 90 237 331 409 508 609 795 
801 22 39 993 48081 269 (200) 61118 792 49197 
218 302 7 622 73 846 923 48148 229 48 74 352 
68 507 613 19 27 997 49298 330 497 584 646 

50026 341 62 471 521 856 58 64 918 31208 
85 682 87 743 52115 45 98 235 324 65532 898 
900 53049 67 190 314 65 412 669 81 (10 000) 
763 87 962 34117 93 338 (200) 21 720 868 901 
72 73 55020 110 59 274 99 850 911 36 46 88005 
25 58 629 60 834 57014 34 75 126 282 (200) 302 
96 737 57 60 89 58000 19 27 150 301 428 49 63 
573 636 (200) 710 78 848 (200) 710 78 848 (200) 
67 ee 93 207 (300) 56 81 405 89 90 724 751 

69002 80 122 381 401 645 743 70 839 964 86 
81010 41 169 292 394 474 619 780 963 62060 
90 95 107 88 (300) 299 322 56 62 656 745 91 
864 952 74 63310 411 66 590 653 94 912 87 
84008 211 60 322 402 570 627 51 921 27 65107 


1 1 Wociike, geb. Möller, verw. Less 65 1 90340 443 595 (200) 21 28 91 693 723 949 5788 43 72 87 227 579 654 734 45 (200) 72 66167 
90 im 71. Lebensſahre. eee, 9074 115 292 423 633 92023 81 208 55 94 43884 91 254 420 81 568 (200) 629 821 983 69023 
Bir Die Beerdigung findet heute Nachmittag 526 707 65 98 932 93163 263 66 314 64 (300) 41 88 100 13 24 87 210 69 352 404 20 46 83 614 
fa 2½ Uhr vom Trauerhauſe Bergstraße 6 1578 679 80 721 811 94083 121 427 525 40 70702 66 837 944 91 98 88028 82 105 12 245 95 
2 aus ſtatt. Stettin, den 12. Mai 1891. 2195001 (200) 85 185 314 38 90 484 810 70 981260581 756 803 (10 000) 57 89043 95 126 49 79 285 
8 In Namen den Hinterbliebenen GBR: 85 384 496 546 (200) 686 786 802 99 928 82063 323 63 68 70 468 760 821 2 
at Emil Wodtke. — — — — u: = ER 5334 430 682 95 886 98075 171 298 333 413 (300) eee 127 26 436 549 954 24014 280 371 468 
L Er, IR — e Sorlebab-, Molken⸗ u. größter deutſcher klimatiſcher Kurort in den bayer. Alpen. Soole⸗, Mutter⸗ — 387 709 92 832 919 99015 86 162 400 687 En 61 


8 HRS Langen; Moor- u. TichtennadelKxtract⸗Bäder; Ziegenmolke, Kuhmilch, Kefir, Alpenkräuterſäſte, alle Mineral⸗ 
Jamilien-Anzeigen aus anderen Zeitungen. N 


ser: in fegen aalen ane iegeanftälten Aus Eng nad Roi een 1 größte pneumet: 10184 238 361 84 400 77 599 765 879 101011 He 27 1 0 0 6 20 856 991 (200) 

Fi arten: Gi Sohn: errn Todtenko BEN! ’ 1 Br e ee 1 arten Noot, eren F 75 165 75 234 359 83 801 23 81 102028 113 3675 5 4 9 904 97 98002 85 

F 5 * E) queitenteitung, Onnatifarten u. n , 74 82 283 406 69 576 649 767 403056 172 74 97|138 324 462 575 733 968 72 99002 32 208 413.69 

\ FI Lroquet- u. Lan» Tenis-Blägen; nahe Nadelwälder u. wohlgepflegte Kurwege nach allen Richtungen u. 310 76 496 97 107 752 90 825 404 0 33 523 37 663 90 745 78 857 903 29 78056 88 103 
N 9 092 (300) 163 


Verlobungen: Frl. Anna Puttkammer mit Herrn 
Auguſt Gehrke [Stolp]. N 1 a 
. Sterbefälle: Herr Heinrich Juncken [Greifswaldl. 
Frau Bertha Unruh, geb. Bnete [Cöslin]. 


Grabgitter und 


Steigungsverhältniſſen. Täglich zwei Concerte der Kurkapelle, Saiſontheater, Leſekabinete, Bahn⸗ u. Telegraphen⸗ 
Stationen. Ausführliche Proſpeete gratis u. frauco durch das . ndrammiſſnrint. 


u D 


N 0 


—— — er 3 nz TE FE er a" U 
Schon Freitag Ziehung. 
XXI. Grosse 


78 319 516 45 609 36 63 830 32 53 97 405072 
(200) 204 67 76 418 60 501 86 655 68 723 820 


x 976 78 208015 17 127 475 608 700 78 849 63 66 
920 79 80 407020 518 20 66 624 87 732 76 937 


1089061 546 818 60 806 409080 110 12 27 421 
596 710 805 13 919 en 


67 296 438 95 522 627 717 27 839 69 29027 38 
76 151 286 378 520 81 628 983 HR 

89033 141 99 237 (200) 631 771 853 910 
81189 453 63 527 647 724 843 63 928 54 64 
82108 55 264 850 475 67 784 918 83035 99 190 
201 75 92 351 444 582 629 764 81 985° 84115 


die Bau⸗ u. Kunſtſchloſſerei 
von 
A. Schwartz. Stettin, 


+ G . NMecklenburgiſche 1 1 pf 110082 117 249 95 449 71 8 2 832 80’ 34 
. 8 : bis a de 2 | 9 515 30 870 925242 832 80 411 49 677 82 758 97 910 85016 34 
FR rabkreuze Pferde⸗Loofe Mecklenburgische: Pferde- Verloosung. 424043 256 49 4 ma 40h 44 585 90 00 40808 7 208 949 420 19.97 94 422 8018 08 96 230 
Din Guß⸗ u. Schmiedeeiſen g Ziehung am 15. Mai d. J. 207 11 33 60 867 439 58 546 607 83 795 91440 66 84 566 488 696 (300) ‚731 53 65 862 902 

15 fertigt als Spezialität nur 7 3109 205 (200) 22 44 40 96 366 498 545 81|49 99032 92 831 88023 80 402 51 91 591 63496 


Vierſpännige u. zweiſpännige Equipagen 
im Werthe von \ Se 


419,009 Mark, 45 0 Mark, 


614 75 953 414022 (500) 241 457 460 515 708] 721 (200) 51 74 79 909 89057 92 136 455 531 
800 906 12 113 140 88 90 24957 532 703 20 (200) 760 943 59 U e 8 
27 91 837 57 186097 448 513 71 654 (200) 8080 90097 313 467 79 617 30 835 98.939 91102 
71 42052 142 53 98 498 569 602 94 754 67 81113 91 352 85 490 655 747 74 802 49 939 92262 
98 805 969 98 448058 94 186 314 25 61 586 87679 853 66 446 57 (200) 530 699 442 993 93085 


3 gr. Domſtraſſe 23. 
Muſterbücher werden auf Wunſch E 
— franko zugeſandt. ’ 


Hamburg⸗Aweribaniſche 
Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Directe Poſtdampfſchiffahrt. 


N some große Anzahl edler Beit- und Wagenpferde 
5 i und ſonſtige werthvolle Gewinne. . 


8 | Mecklenburgiſche A 4 Mar 11 Looſe für 
Marl 


Pferde⸗Looſe 10 Mark 
11 Looſe 30 MI. 


find, ſo lange der Vorrath reicht, zu haben in den durch Plakate keuntlichen Ver⸗ 
kaufsſtellen und zu beziehen durch 
Für Porto u. Gewinnliſte 
ind 15 Pfg. beizufügen. 


P. A. Schrader, Hauptagent, 
Hannover, Gr. Packhofſtr. 29. 


Bi. ke. 


2 Die Johann Hof’schen Malzprä) | 
Schichten der Bevölkerung der grössten Bevorzugung. 


„Berlin, 29. Mai, Neue Jakobſtr. 7. Hiermit ſage ich Ihnen meinen beſten Dank für Ihr 
vorzügliches Malzextrakt⸗Geſundheitsbier, deſſen Genuß mich vom ſicheren Tode gerettet. Ich war fo krank 
und hinfällig, daß Jedermann au meinem Aufkommen zweifelte. Appetitmangel und Unfähigkeit, etwas 


arate erfreuen sich in allen 


Linie 


94 929 40 419089 213 78 822 33 470 643 719-803 


74 136038 


8s 910 


120506 68 760 879 184479 576 98 614 77 745 
68 76 803 42 (200) 63 917 422031 51 357 560 73 
638 53 706 11 758 65 929 (300) 423016 (5000) 


39 363 12 459 510 27 679 820 41 67 941 484026 


287 806 89 511 33 632 56 877 90 984 425117 87 
302 488 90 525 643 732 (200) 861 908 91 488052 
58 68 186 (200) 270 331 57 464 40 584 613 752 
75 819 39 51 77 427114 20 99 330 36 90 93 559 


635 740 800 27 73 96 917 128090 97 264 323 762 


851 93 489075 179 89 245 365 705 6 922 71 
4130173 263 208 422 511 20 765 71.869 434139 
331 540 58 662 98 778 968 432004 127 292 315 


b 00 70 453 77 78 90 516 (300) 48 631 718 933 


133110 48 86 236 56 311 677 (200) 902 5 234172 
294 371 78 408 38 70 85 518 68 726 89 812 
135659 (200) 67 85 137 61 223 74 388 633 725 
200) 135 418 804 16 31 90 918 
137052 57 117 69 216 316 436 50 579 614 26 58 


316 416 502 36 47 643 74 716 68 71 93 926 
94069 129 203 28 (200) 66 94 394 460 98 (300) 
530 616 43 720 93030 239 52 76 303 53 478 503 
9 18 84 632 63 703 983 98133 412 75 799 916 
56 37105 18 68 97 304 53 592 642 62 717 868 
©3094 166 282 300 28 68 577 653 963 99018 50 
162 22 78 233 305 37 94 433 61 621 (200) 958 

100022 80 118 45 81 219 368 426 536 57 640 
(200) 755 (300) 69 40074 110 215 44 523 85 
86 841 95 402250 342 498 512 64 603 839 
103112 30 45 268 88 369 79 434 692 835 921 96 
204098 162 200 48 464 14 92 787 863 907 
4458132 207 74 323 76 98 477 78 80 635 60 721 
94 801 986 406311 501 77 (200) 704 23 867 96% 
107088 166 67 357 88 800 444 49 92 558 611 
55 760 84 908 408012 (200) 59 643 882 944 89 
109168 280 510 616 883 907 9 

110258 89 131 88 663 444047 233 44 
358 77 443 64 84 560 87 680 733 856 919 
148022 42 65 88 109 247 99 303 65 477 525 664 


1 
Ro zu verdauen, erzeugten eine ſolche Mattigkeit, daß ich ohne Hülfe nicht mehr aufſtehen konnte. Keins der 762 77 288032 43 092 121 68 86 91 222 44 48 99 711719 (200) 40 857 62 903 62 463417 88 
2 G4 fi N 775 ß angewendeten Mittel brachte mir auch nür die geringfte Beſſerung: da wurde mir Ihr berühmtes Malz: 324 405 26 589 617 707 27 66.997 139282 (300) |554 891 917 444002 111 314 96 681 726 898 
* Die In 7 ® ew- 2 or 8. extrakt⸗Geſundheitsbier empfohlen, und ich bin heute in der glücklichen Lage, Sie von dem großen Erfolge, 388 495 565 745 864 EN 23 AAB136 37 215 867 585, 673 705 88 946 
Sr Wige Fahrpreise, Beſſe Verpflegung: Einzig direct Dampferr gg den ich durch dieſe Kur erzielt, benachrichtigen zu können. Ich fühle mich geſund und kräftig, eſſe mit ] 140567 640 733 845 63 983 89 44088 94 147 48901 154 251 (300) 378 75 77 (500) 474 610 
se „ Annie zwiſchen Preußen und Mord Amerika. ar tem Appetit und habe wieder Luft zum Leben. Allen Kranken kaun ich Ihr herrliches Getränk empfeh⸗ 435 37 587 619 68 756 952 76 442110 203 356 755 803 23 998 447023 60 162 72 354 590 (3000) 
755 — Polynesia 2. Juni.] Polarla 16. Juni len, die vortrefflichen Wirkungen deſſelben werden ſich ſchon nach kurzem Gebrauch zeigen. Frau Tiede. 80 612 798 887 980 34 65 443355 542 672 927 684 706 85 148128 52 215 441 39 674 89 713 31 
1 Auskunft Fra ft und Paſ ne Seine Königliche Hoheit der Herzog Ernſt zu S achfen⸗Alten burg äußerte: „Ihre 35 f 225 34 410 612 17 47 790 92 90 955,53 902 27 57 119009 132 60 231 301 14 38 498 
1 T. Steltin N 7 bekannten vorzüglichen Fabrikate. 8 : — 1445082 152 207 315 459 561 613 810 146007 728 998_ l 

= ne el a Rene lſenha . Johaun Hoff, Hoflieferant der meiſten Fürſten Europas, in Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 118,1 78 284 (200) 482 516 90 (200) 636 820] „170073 152 231 307 47 49 43 594 644 764 
1 . 5 le Eu en en * gar n, Gre ſonha gen, Verkaufsſtelle in Stettin bei Max Möcke, Mönchenſtraße 25, Th. Zimmermann, Aſchgeberſtr. 5, 96 902 447284 402 3 583 645 733 976 148050 424098 107 44 391 476 910 29 62 48201 64 102 
En — — Garn. & Di;; [Mr 1827]; Fraucke & Laloi, Breiteſtraße 25, Carl Sandmann, Loniſenſtraße 12 und Paradeplatz 34, Louis 92 249 99 425 716 40 55 818 (200) 149235 49 17 87 202 27 32 71 322 98 513 738 88 939 
15 SFP Sternberg, Roßmarkt. 356 69 503 4 33 70 813 1 12400 10 50 2426979 (200) u 

2 N r 5 30100 209 557 654 83 778 48 131223 372 406 41 945 51 99 212 63 7 
15 b Ein wahrer Schatz PPP r . 7 705 43 152006 221 (200) 62 338 93 466 98 (300) 585 608 867 910 123074 201 30 
te 8 r . 

* 2 } { 730 816 (300 8 4 231 99 5: 5 6 2 33 76 2 34087 171 539 120. 8 > 
h a Gummi⸗ 704 447094 4052 DT 2 4 814051510 704677 881 964 (3000 93 488427 93 245 50 84 301 488084 128 200 330 522 681 707 801 289351 

ed . 94 806 53 954 99 2063 255 314 42 416 23 28 531565 78 703 887 188136 262 (200) 435 531 889 84 400 595 720 803 47 


Ir.RetausSelbsthewahrunge 


a 8200 322205 
80. Aufl. Mit 27 Abbild. 
Leſe es J der, der an den Folgen ſolcher Laſter 


676 807 76 518 8197 238 94 327 409 14 530 47 
97 653 66 91 821 904 9031 104 9 26 213 51 52 

98 542 70 718 88 837 902 

1280 339 56 (200) 453 594 773 943 62 73 95 


A. Toepfer, 
Kaiserl. Königl. Hoflieferant, 
Mönchenstrasse 19. 


Preis 8 


Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, 
ſowie durch jede Buchhandlung. 85 
In Stettin vorräthig in der Buchhandlung 
vonklans Priebe, vorm. Späthen'ſche 
Buchhandl., Breiteftrafe Nr. 41. 


2 2 


Direktion: Emil Sehir mer. 
Dienftag, den 12. Mai 1891: 
740 837 (300) 47257 417 565 95 613 73 707. 75 
920 43 48 48063 398 438 56 (500) 77 607 28 29 


Der Mann im Monde. i 439 96 8 
een 104 55 216.2 08 92.526. 125 087 006 


2 Mittwoch: 861 953 54010 62 121 211 74 322 485 87 620 
1. Gaſtſpiel Stell Swoboda vom hieſigen 753 811 864 58004 36 50 60 100 351 400 48 508 


* 2 
Kir inrichtunzen 512 726 39 809 988 4035 72 125 208 342 442 
cu nn el 525 997 119 26 92 809 909 42034 42 (250) 371 
f h nm) 471 527 686 96 728 35 98 48178 83 260 316 737 
. ee ’ #807 21.34 37.90-901. 73 (200) 18063 150 (300) 
nn Closeis, Bidets, Kochherde, &| 245 597 402 2 010 
EA ER eis Betistellen 20061 96 102 273 = nl 82 744 90 815 
Sei o C 51 56 24319 61 81 (200) 440 838 63 93 22114 
A. n 1 b 358 66 457 93 758 818 908 23913 103 361 71 92 
Sau- und Kunstschfossere Badewannen, Douchen, 12 e 23321 551 
“ -geldschränke 2 „ Rosenmühmaschinen ete. 5 > 587 95 766 
aue und gebrauchte ee Spez Ere Crt auf Wunsch eee 59 730. 80.888 78 28376 560 93 767 837 921 95 
gute Fabrikate. nn 225106 92.295.470 89 517 25 34 85. 637 708 36 58 
“ Cassetten Heirat wllnſchen 2 reiche Waiſen. are 357. A ge 35 41 722 d Sich a 
Copirp ressen Vermögen beim Manne nicht nöthig. Näheres durch 458 97 518 624 480981 64 855 914 15 32030 52 
. D ee Sead Lee ee in pft 03.107 581 760 835 "22060 354 85 87 BE 
2 er . Linderloſe Le ein Kind in Pfle 5 89 34028 156 337 435 51 64 67 524 (300 
Engliſche Wollſäcke ichn ulenbergltrabe 9.— 606 792 881 902 3504 96 134 2500 64 355 
Hur zwei Wolle a = R 91 554 81 745 51 884 36110 328 
Te eee Ned. er Forſtlehrlinge 43 400 58 513 885 946 87 39078 85 93 201 
per Stück 2.20. 2.25, 2.30, 2 35.2 10 5 werden geſucht. Kgl. Oberförſterei Balſter, [33 42 349 (200) 550 79 663 813 903 21 
Schmnadwollſäcke zu 70 und 75 Pf Kreis Dramburg. 38077 200 68 361 (200) 427 478 519 (300) 56 
a Sähnuswolliäde zu LO Pf. mr "u Sur Siellenfunjende jeden Berufs plazirt 693.840 96 907 39091 133 88 234 70 326 31 408 
N Naps⸗ läne 5 ſchnell Meuter’s Bureau, Dresden, „ 3 rn 231 
in jeder Größe aus Doppelgarn und ſchverem e Oura- Allee 35. 29 87 679 752 827 900 17. 42111 19 35 51 
Leinen, ohne 1 8 Be — 1 . 240 64 93 351 93 641 53 721 86 834 37 43005 
0, 60 und 75 Pf. s Sellevue- Theater. 25 144254 64 309 21 400 777 882 44013 90 564 
Waſſerdichte Mieten⸗ und 625 771 827 47 987 45021 78 99 123 287 300 
f 93.416 33 521 30 65 624 99 816 (200) 4013 17 
Magenpläne, 80 128 37 (200) 39 281 363 81 410° 526 57 657 
fertig genäht, mit Oeſen, per Quadratmeter 1,60, 
1,75, 1,90, 2,25, 2,50 und 2,90 Mk. 
Sommer⸗Pferdedecken, 
feinſte karrirte Deſſins, mit Bruſtſtück u. Schnall⸗ 
riemen, zu % 6, 6,50, 7,50 und 9 per Stück. 


offerirt billigſt 


Adolph Goldschmidt, Stettin, 


Sack⸗ und Plan-Fabrif, Neue Königsſtr. 1. 


CH 


| — N = r nn 909. 5 52746 246 
8 f 326 45 81 515 621 97 704.(200) 38060 110 
| Ziehungs⸗Liſte 518 696 777 816 902 911 88020 180 5 
der 3. Klaſſe 184. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 48 49 57 883 928 J i e 
vom 11. Mai. 60019 438 627 735 76 900 40 (1500) 61235 

Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 314 445 521 740 92 838 56 980 88055 460 68 


FE re i 155 Mark. 
8 Re ar. Yo gelbauer, Ei den Gewinn von 155 Mark 666 755 807 (200) 17 79 944 47 33070 161.235 


— — 


1 ‘ (Ohne Garantie.) 406 59 555 673 742 810 904 25 84040 54 60 289 

m 60 em hoch 1 m breit, zu verkaufen A. Vormittags⸗Ziehung. 1097 7176 5006 22 77 87 214 96 350 (200) 488 

— Breiteſtraße 65, Hof 1 Tr. 316 464 837 910 4009 22 116 29 00) 232 422528 95 99 631 801 96 928 81 66179 262 881 455 
Ein Paar echte Tauben find zu verkaufen 45 658 59 862 73 2022 192 203 324 427 515 603/965 98 62163 249 334 72 428 593 684 9092 736 
„ Eliſahethſtr. 50, 3 Tr. r. 1 812 20 88036 85 191 505 60.603 749 811 (3000) 


— 


200) 6 56 845 65 908. 3010 63 2835318 509 75 


| 


14078 307 455 76 587 631 731 12091 110 (1500) | 13 69 (200) 860 955 


| 


821 932 49 27161 239 45 76 459 98 528 59 90 | ( 


961 72 96 457003 21 33 100 57 3% 50 420 96 
542 751 891 907 458012 19 235 66 95 592 610 
793 867 90 159288 348 (200) 511.66 76 731 934 

160015 173 267 (200) 302 499 549 90 622 702 
161007 98 112 50 92 501 
464 542 600 20 74 1632267 30 409 53 577 658 


921 468224 319 454 568 85 854 907 14 15 
168015 19 104 465 556 762 887 908 467026 
185 288 303 91 591 641 78 (200) 734 873 921 84 
168107 218 78 544 87 747 869 189002 10 79 
86 225 50 317 49 420 24 (300) 71 534 604 50 


130032 39 225 32 382 596 97 024 798 822 30 
131020 36 168 70 76 580 758 894 432022 110 
240 45 67 427 628 49 772 833031 253 60 361 90 
561 67 762 975 434006 8 96 141 91 282 339 66 
494 570 695 727 998 138003 240 345 47 65 89 
407 576 438008 181 206 (5000) 369 405 89 811 


leidet; Tauſeude verdanken demſelben ihre Grösstens 3 549 674 816 908 71 43127 57 77 209 80 420 543 | 70. En 3 . 36 50 132071 122 43 22 ö 29 32 
ö 0 7 . inl_ 3 ür 676 794 826 28 97 14108 53 70 71 270 37: 2702 89 957 163059 175 262 85 87 380 542 661 . 8.89 93 461 676 429 32 
1 Wiederheritellung. Zu beziehen durch das Special-Geschäft für 2 ei 178 15000 5 5 5 8 es 446 05 737 75 164075 134 218 85 346 502 69 823 9037 92 138061 231 323 28 415 568 678 700 813 


139172 73 79 200 34 353 414 35 5 

140081 157 277 837 612 825 65 944 144194 
253 55 409 505 33 47 623 53 725 49 814 20 65 
68 84 98 142150 42 494 552 651 704 46 48 68 
907 21 83 143029 222 309 52 400 616 52 444007 


1205582 682 756 423616 41 53 88 233 (200) (300) 115 92 236 99 324 36 91 474 78 80 556 
364 (200) 90 99 812 32 192058 73 97 119 84674 765 828 70 (300) 902 445884 86 483 (500) 
263 85 427 110 84 626 813 25 57 63 66 986 783 85 858 948 246370 691 96 723 998 142048 
123172 203 91 345 423 65 578 90 668 701 13 30 193 208 303 821 89 983 448012 41 122 28 659 
62 831 82 953 274015 242 93 447 503 87 662 805 61 449052 146 54 242 327 431 741 871 872 

200) 712 71 868 956 64 128025 98 110 44 201936 90 5 ! 
11 31 537 71 758 67 94 813 70 942 426013 36 180061 130 32 216 841 95 545 68 740 64 
95 163 97 222 35 41 429 64 511 628 77 700 825 48041 212 353 404 539 79 765 951 
127022 62 100 68 244 (200) 64 71 99 308 583 701 452108 254 327 80 406 612 766 902 25 
15 298074 76 210 90 94 320 575 626 89 785 8760453160 201 35 46 348 91 419 40 616 727 53 847 
179192 262 309 422 736 67 88 967 82 996 654097 264 86 316 78 557 73 701 50 (200) 

180004 468 506 718 97 955 484015 46 84 26094 4355129 70 249 314 80 620 753 848 905 
74 347 64 555 604 768 (500) 825 182266 89 326456114 33 246 67 78 310 70 447 505 62 687 88 
30 766 483021 158 213 18 50 370 425 501 69848 64 159060 92 186 225 33 67 349 78 82 597 
621 907 25 57 75 184297 518 620 789 94 886601 82 98 743 901 3 48 88 188018 199 218 73 
908 85052 149 255 776 873 77 959 61 188055 398 435 586 620 736 981 87 459219 432 534 98 
57 177 232 56 325 27 56 691 762 80 832 913630 722 29 877 (300) 

182190 319 607 707 44 856 924 91 488052 74 160080 155 323 61 77 637 69 785 892 934 70 
148 213 315 520 613 67 810 32 57 962 18904081 44020 44 87 111 90 208 9 328 429 61 75 550 
81 94 208 519 795 725 924 63 162055 1 52 77 543 775 
ee, 82 840 993 463051 98 100 91 229 36 508 88 734 

m. Nachmittags⸗ Ziehung. 42 (15000) 93 976 98 44023 222 47 343 68 448 

168 81 83 276 94 379 402 (1500) 3 94 502 650|560 77.614 33 798 889 93 974 80 91 465092 156 
822 972 97 1056 341 58 73 783 944 2033 88 218 85 818 41 86 486 505 32 812 53 940 98 
264 66 345 47 66 434 588 605 747 57 838 78 734 486105 79 234 86 377 421 618 989 467144 (500) 
(200) 3093 139 607 717 930 (500) 4122 215 80 454 67 539 890 168010 164 (500) 81 220 529 
35 52 534 919.89 3072 104 225 335 78 692 76191 617 20 44 851 86 469248 587 646 786 818 
818 (200) 75 919 6108 11 44 302 13 67 82 414 927 66 
97 532 605 35 776 883 925 2316 456 58 78 628 120077 106 232 44 68 362 78 479 81 521 62 
42 50 851 946 8110 43 88 237 328 49 83 459 6691 769 801 942 (200) 48 194048 78 152 250 628 
98 545 51 622 751 97 863 36 976 9009 15 74 7971 79 808 998 122043 283 (200) 377 86 535 75 
107 11 33 291.370 476 607 812 64 (500) 906 33 61613 27 29 79 842 97 936 424478 532 7.3 913 54 

20069 77 248 337, 466 511 20 (200) 87 71567 71 (200) 91 424005 125 33 276 380 599 606 


, 2 Stadttheater. 66 (200) 673 757 88 800 19 54 950 53 90 538041 804 (200) 32 74 (200) 994 44411 41 545 (200) 51 57 718 810 94 428103 47 50 249 416 506 843 
Getreide⸗Säcke, Cyprienne 70.91 82185 387 441 (200) 643 60 737 877 991 49 79522 713 4342 81 92 848 88 12065 161 44 918 61 (200) 43058 212 31 80 419 501 808 

2 Chr. Inhalt, 76, 80, 100 u. 125 Pf. x Stic UI 0 54113 23 51 332 51 49398 502 9 54 752 858 264 70 458 680 739 47 55 824 98 13025 121 78 21 45 427000 87 122 31 320 552 (200) 607 26 40 
ö 75, 80, 100 u. v. Cyprienne — — — — — — — Steſi Swoboda. 912 32 55239 304 558 72 96 827 86095 157 223 258 578 713 21 50 829 49 87 14064 99 57 692 82 774 87 804 18 69 912 128169 351 709 11 809 


713 46 53 856 45077 304 412 37 46 57 536 87 966 829060 99 450 516 92 698 (500) 718 62 
717 824 32 981 46044 68 190 325 73 90 445 50 (2000 842 12 f 
55 618 30 12117 378 421 549 82 604 18009] 480106 15 246 05 306 79 429 536 47 832 
(6000) 32 40 69 96 142 24 85 333 87 391 411 91 484036 286 490 96 592 661 742 887 182038 136 
550 51 805 84 942 52 57 60 82 19101 292 808 42 (200) 254, 87 654 745 973 76 98 483070 73 
532 601 9438 N 75 125 72 288 (500) 418 502 630 62 884 (200) 
20071 139 429 57 507 745.821 80 24029 57484041 (200) 278 605 31 53 653 715 35 35 806 
93 (200) 189 249.58 58 322 536 929 59 28086485001 47 250 560 93 628 51 65 96: 719 920 
128 80 217 91 309 445 99 718 61 822 37 96 925 |186026 61 55 163 225 81 402 65 578 600 7558 
23131 277 311 31 496 602 25 55 (200) 81 743 [189809 490 530 51 615.50. 488012 188 393 41 
865 24970 498 523 648 727 832 916 23 42 50 584 635 74 804- 63.70 940749 180171564 0 
2517275228494 352 96 426 35. 40. 66 592.744 1859 999 ö f 


| 
| 


